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Blumen Mattukat
Rosenheimer Straße 11a, 85635 Höhenkirchen, Tel. 08102 /785507

Inh. Gabi Wölfl · www.blumenmattukat.de

• Dankeschönsträuße mit Kugeln,  Blumen usw. für Ihre Weihnachtsfeier
• Weihnachtliche Tischdeko
• Pflanzen im Weihnachtskleid
• Weihnachtliche Ausstellung bis 24.12.2009
• Kerzen und weihnachtliche Accessoires usw.
• Silvester ein Feuerwerk mit prickelnden Ideen zum Jahreswechsel

Meine lieben Alt- undNeukunden,
wir sagen ganz herzlichDankeschön für IhreTreue

und wünschen Ihnen undIhrenFamilien 
froheWeihnachten und ein gutes neuesJahr!

GabiWölfl 
und ihreBlumenmädls
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
das Jahr neigt sich wieder dem Ende zu und die Stimmung wird weih-
nachtlich. Die Zeit der Weihnachtsfeiern und Christkindlmärkte hat begon-
nen. Ich freue mich schon wieder sehr auf diese Zeit. Zwar hetzt man auch
ein bisschen von Besinnlichkeit zu Besinnlichkeit, aber man trifft sehr vie-
le nette Menschen bei diesen vielfachen festlichen Gelegenheiten. 

Mussten Sie übrigens auch schmunzeln, als Sie unser diesjähriges
Dezember-Titelblatt gesehen haben? Ich habe kurz überlegt, was ich dem
Christkind so an Wünschen fürs nächste Jahr schreiben könnte. Aber Bür-
germeister schreiben keine Wunschzettel - sie machen Haushaltspläne.
Den Plan für das Jahr 2010 haben meine Kämmerei und ich Anfang Okto-
ber ausgearbeitet. Auch wenn wir mit einem spürbaren Rückgang unserer Einnahmen rechnen
müssen, konnten wir dennoch wieder zahlreiche Investitionen insbesondere in unsere Schulen
und Kindergärten einarbeiten. 

Als die Anregungen der Fraktionen im Arbeitskreis Finanzen eingearbeitet waren, wurde der
Haushaltsplan Anfang November in seinen wesentlichen Teilen einstimmig vom Haupt- und
Finanzausschuss angenommen. Damit war die Haushaltsarbeit in diesem Jahr für mich aber
noch nicht abgeschlossen – im Gegenteil! Zwischendurch kamen die Haushaltsentwürfe der
Zweckverbände zur Verabschiedung. Ab November standen für mich als Finanzreferent des
Kreistags zudem zahlreiche Sitzungen im Landratsamt an. Denn auch der Kreishaushalt, der
sich im Wesentlichen aus den Einnahmen der Gemeindehaushalte finanziert, sollte noch im
Dezember verabschiedet werden. 

Jeder Haushalt hat ein retardierendes Moment – die Ratssitzung in der er verabschiedet wird.
Für unseren Gemeindehaushaltsplan ist dies regelmäßig Ende November der Fall. Für den
Finanzreferenten heißt das: raus aus dem Kreishaushalt und zurück in die gemeindliche
Finanzplanung. Denn für eine Gemeinderatssitzung, sollte man als Bürgermeister möglichst
viele der fast siebzehnhundert Haushaltsstellen im Kopf haben. Vorbereiten kann man sich als
Bürgermeister ohnehin nur auf sachliche Argumente, nicht aber auf die politische Seite eines
Haushalts. Deshalb weiß man nie sicher, ob nun jemand aus dem Gremium plötzlich mit „nein“
stimmt. Damit lernt man aber auch umzugehen.

Jedenfalls ist diese Haushaltszeit turbulent und spannend, wie Sie sich vorstellen können. Die
Haushalte sind kompliziert strukturiert, es geht um viel Geld und man trägt jede Menge Ver-
antwortung. Aber auch damit lernt man immer besser umzugehen. 

Und vielleicht bleibt vor Weihnachten doch noch Zeit für einen Wunschzettel an das Christkind.
Ich wünschte mir dann für uns alle eine schöne friedvolle Weihnachtszeit und dass das nächs-
te Jahr für unsere Gemeinde und ihre Bürger ein Gutes werden möge…

In diesem Sinne grüßt Sie herzlich, 

Ihr

Dr. Stefan Straßmair
Erster Bürgermeister
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ø Notrufnummern
Rettungsdienst, Notarzt bei 112
lebensbedrohlichen Erkrankungen 
und Unfällen, Feuerwehr 
Polizeinotruf 110
Polizei Ottobrunn 089/629 80-0
Bestellung von Kranken- 089/19 222
transporten (Rettungsleitstelle,
keine Notfälle)
Ärztlicher Bereitschafts-
dienst der KVB 01805/19 12 12
Wochenende Sa 07.00 – Mo 07.00 Uhr

Apothekenauskunft ebenfalls
über die Nummer der KVB 01805/19 12 12
Ärztliche Notarztpraxis 089/600 19 600
Ottobrunn, Karl-Stieler-Str. 6
Sa., So., Feiertage: 09.00-13.00 Uhr
Werktags:            00.00-24.00 Uhr

Zahnarztnotdienst 089/7 23 30 93
Gift-Notruf 089/1 92 40
Sozialpsychiatrischer Dienst 089/60 50 54
Ludwig-Thoma-Str. 46, 85521 Ottobrunn

ø Störungsstellen
Kanalwache Zweckverband
München-Südost 089/6 08 09 10
Gaswache München 089/15 30 16/17
E.ON Bayern (Strom) 0180/41 92 091
Mo-Fr 17.00-07.00 u. Sa, So u. Feiertage

ø Stromversorgung
E.ON Bayern AG – Zentrale 089/614 13-0
Mo-Fr 7.00-17.00

Kundencenter Taufkirchen 089/614 13-430
Mo-Fr 7.00-17.00

ø Wasserwerk
Leitung Manfred Krischke 08102/800-24
Wasserwerk 08102/773 693
Hohenbrunner Str. 102

ø Feuerwehr Hohenbrunn
Kommandant W. Feldmeier 08102/9976-23
Gerätehaus Fax 08102/9976-25
Siegertsbrunner Str. 3
85662 Hohenbrunn

ø Abfall- und Abwasserbeseitigung
Zweckverband  Mü-Südost 089/608 091-0
Haidgraben 1, 85521 Ottobrunn

ø Gemeindeverwaltung
Postanschrift:
Gemeinde Hohenbrunn, 
Pfarrer-Wenk-Platz 1
85662 Hohenbrunn
Öffnungszeiten: Mo-Fr             08.00-12.00 Uhr

Mi (zusätzlich) 15.00-18,00 Uhr
Bürgerbüro/Passamt  
Mo u. Do.  07.15-12.00 Uhr (sonst wie o.)
Sammelrufnummer: 08102/800-0
Fax: 08102/800-13
e-mail: info@hohenbrunn.de
Internet: www.hohenbrunn.de
1. Bgm. Dr. Stefan Straßmair 08102/800-26

und 27
1. Bgm. privat 08102/77 77 71
2. Bgm. Benno Maier 08102/44 35
3. Bgm. Jimmy Schulz 089/3 81 57 54 61
Geschäftsleitung Manfred Krischke 08102/800-24
Vorzimmer Geschäftsleitung 08102/800-25
Vorzimmer Bgm. 08102/800-26 u. -27

ø Hauptamt
Leitung Thomas Wien 08102/800-15
Amt für Ordnung und 
Sicherheit, Wahlen
Bürgerbüro/
Gewerbe,
Passamt, Fundamt  08102/800-10, -11 u.  -12
Standesamt, Friedhofswesen,
Senioren, Soziales 08102/800-17
Familie, Kinderbetreuung,
Jugend und Mittagstisch 08102/800-18
Presse- u. 08102/800-26
Öffentlichkeitsarbeit
Veranstaltungen 08102/800-27

ø Finanzverwaltung
Leitung Christine Weiß 08102/800-31
Gemeindekasse 08102/800-20 u. 21
Liegenschaftsverwaltung, 
Versicherungen 08102/800-34
Anordnungen 08102/800-20
Grund-, Gewerbe- und
Hundesteuern 08102/800-22
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ø Bauhof
Bauhof 08102/74699

Leitung Alexander Walter

ø Bauverwaltung
Leitung Manfred Krischke 08102/800-24
Bauberatung; 08102/800-38
Erschließungsbeiträge
Energie u. Umwelt 08102/800-40
Bauberatung, Bauanträge 08102/800-42
Hoch- u. Tiefbau 08102/800-43

ø Forstdienststelle Brunnthal
Karl Martin Einwanger,
Gemeindehaus, Münchner Str. 5,
Sprechzeiten: Mittwoch 8-12 Uhr,
Tel.: 0 81 02/99 66 78, Fax: 0 81 02/99 66 73

ø Hallenbad
Leitung Manfred Krischke 08102/800-24
Hallenbad 089/602 855
Schwimmabteilung 089/66 00 04 06
Cafeteria 089/60 01 31 80

ø Schulen u. Kindergärten
Grundschule Hohenbrunn 08102/895 49-0
AWO Hort Hohenbrunn
Siegertsbrunner Str. 11
AWO Kinderkrippe Hohenbrunn
Eduard-Buchner-Str. 5 08102/72 95 23
Grundschule Riemerling 089/605 798
AWO Hort Riemerling 089/60 06 05 44
Georginenstr. 2
Carl-Steinmeier-Volksschule Riemerling
Georginenstr. 2 089/603 226
Montessori-Schule Riemerling
Otto-Hahn-Str. 38 089/608 647-0
Kindergarten Hohenbrunn 08102/7489-00
Wichtelhaus Hohenbrunn 08102/7489-01
Am Schulgarten 4
Kindergarten Riemerling-Ost 089/606 2334
Wichtelhaus Rlg-Ost 089/601 26 10
Georg-Kerschensteiner-Str. 5
Kindergarten und Kinderkrippe Rlg-West
Sommerstr. 3 a 089/678 46 929
Wichtelhaus Rlg-West 089/678 4693 5
Kindergarten und Hort St. Magdalena
Hermann-Löns-Str. 31, Ottob. 089/6007 9591
Heilpädagogische Tagesstätte 089/60 44 80
Schulvorbereitende Einrichtung Rlg.

ø Volkshochschulen
InfoZentrum Ottobrunn 089/60 80 84 44
Wolf-Ferrari-Haus, Rathausplatz 2, 85521 Otto-
brunn, Fax 60 80 84 55, info@vhs-ottobrunn.de
InfoZentrum Neubiberg 089/60 80 84 44
Haus für Weiterbildung, Rathausplatz 8, 85579
Neubiberg, Fax 606 14 46, info@vhs-neubiberg.de

ø Musikschulen
Dreiklang e.V. 08102/777 28 96
Siegertsbrunner Str. 1, 85662 Hohenbrunn
Musikschule Unterhaching e.V.
Jahnstr. 1, 82008 Unterhaching 089/600 618 64
RTM 089/60 80 84 11/22
Rosemarie-Theobald-Musikschule, 
85521 Ottobrunn

Ballettschule Ottobrunn, Rathausplatz 2,

85521 Ottobrunn 089/60 80 84 -22
und Tel.-Schule III 089/6 085 65 79

ø Pfarrämter
Evang.-Luth. Pfarramt Höhenkirchen
Kreuz-Christi-Kirche 08102/78 08 58
Esterwagnerstr. 10, 85635 Höhenkirchen

Evang. Pfarramt Michaelskirche
Ganghoferstr. 28, 85521 Ottob. 089/66 03 91 10
Kath. Pfarramt St. Magdalena 089/6060 93-0
Ottostr. 102, 85521 Ottobrunn

Kirchenpfleger St. Stephanus und Kirchen-
friedhof, Heinrich Gröber 08102/12 23

ø Soziale Einrichtungen
Caritas-Haus
Putzbrunner Str. 11a, 85521 Ottobrunn
Ambulante Pflege, Sozialstation 089/60 85 20 -20
Soziale Beratung, 089/60 85 20 -10
Schuldnerberatung 089/60 85 20 -11
Freiwilligenzentrum 089/60 85 20 -12
Ehe- Partnerschafts- u. Familienberatung

089/544 311-0
Sozialpsychiatrischer Dienst 089/605 054
Ludwig-Thoma-Str. 46, 85521 Ottobrunn
Jugendbeauftragter des 089/6221-2832
Landkreises München
Tierrettung München 01805/843773
Malteser – Essen auf Rädern 089/666288-0
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ø Analytische Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie
Jasmin Soudan, Rosenstraße 43b, 85521 Riemerling, Tel. 089/61 18 02 80

ø Anästhesie
Anette Teipel, Rosenheimer Landstraße 129 a, 85521 Riemerling, Tel. 089/608 752-0

ø Chirurgie/Venenheilkunde
Dr. med. Ralph Heemken, Rosenheimer Landstr. 129a, 85521 Riemerling, Tel. 089/60 87 52-0
Dr. med. Anette Grau, Rosenheimer Landstr. 129a, 85521 Riemerling, Tel. 089/60 87 52-0

ø Frauenheilkunde
Dr. med. Ulf Schweckendiek, Rosenheimer Landstr. 107, 85521 Riemerling, Tel. 089/609 55 55

ø Hals, Nasen- u. Ohrenheilkunde
Dr. med. Arvid Beckmann, Rosenheimer Landstraße 129 a, 85521 Riemerling, Tel. 089/608 752-0 
Dr. med. Rainer E. Golms, Rosenheimer Landstr. 107, 85521 Riemerling, Tel. 089/609 65 24

ø Heilpraktiker
Michaela Anthofer, Dorfstr. 10a, 85662 Hohenbrunn, Tel.: 08102/89 77 03
Katharina Alice Bergel, Erikastraße 18 a, 85521 Riemerling, Tel.: 089/64208765
Beate Faust-Mittelstädt, Grasbrunner Weg 5, 85562 Hohenbrunn, Tel. 08102/779060
Martina Hilmer, Georg-Kerschensteiner-Str. 30, 85521 Riemerling, Tel: 089/43 57 47 47
Annie Müller, Otto-Hahn-Str. 11, 85521 Riemerling, Tel: 089/6 13 29 09
Bettina Weiss-Spencer, Weissdornbogen 4, 85662 Hohenbrunn, Tel.: 08102/780 800
Barbara Waigt, Brennereistr. 53, 85662 Hohenbrunn, Tel.: 08102/80 13 38

ø Innere Medizin/Naturheilverfahren
Dr. med. Katharina Steinmann, Brennereistr. 25, 85662 Hohenbrunn, Tel.: 08102/78 47 02

ø Kinder- und Jugendheilkunde
Dr. med. Rainer Gillessen, Rosenheimer Landstr. 107, 85521 Riemerling, Tel. 089/609 17 77

ø Praktische Ärzte
Dr. med. Hans Joachim Wild, Rosenheimer Landstr. 107, 85521 Riemerling, Tel. 089/609 65 23
Dr. med. Ursula Wirth-Giacomelli, Dorfstr. 10a, 85662 Hohenbrunn, Tel.: 08102/89 62 90
Iris Philippsen, Ärztin für klassische Homöopathie, Erikastr. 7, 85521 Riemerling, Tel.: 089/294373

ø Psychoanalytikerin für Erwachsene, Kinder und Jugendliche
Dipl. Psychologin Barbara Kroiss, Notinger Weg 32, 85521 Riemerling, Tel. 089/601 47 84

ø Physiotherapie
Henry van Bussel, Dorfstr. 6, 85662 Hohenbrunn, Tel.: 0 81 02/77 76 20

ø Tierheilkunde
Dr. med. vet. Lothar Knopf, Dorfstr. 14, 85662 Hohenbrunn, Tel. 08102/7 10 20

ø Zahnärzte
Dr. Detlef Hartmeyer, Rosenheimer Landstr. 107, 85521 Riemerling, Tel.: 089 / 609 67 67
Dr. Elena Heer, Rosenheimer Landstr. 113, 85521 Riemerling, Tel. 089/609 64 69
Dr. med. dent. Hans R. Seidenz, Dorfstr. 10, 85662 Hohenbrunn, Tel. 08102/48 91
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VOM FASS Neubiberg
Hauptstr. 26, Neubiberg

Tel. 089/ 601 909 10
Mo. - Do. 9.30 - 13 und 15 - 18.30 Uhr

Fr. 9.30 - 18.30 Uhr, Sa. 9 - 13 Uhr

Weihnachtspräsente VOM FASS
Geschenke- & Versandservice auch für Firmen
Wir sind seit 12 Jahren der verläßliche
Partner für individuelle und hochwertige
Geschenkideen vom FASS.

Wir bieten in höchster Qualität:
- Essige, Öle
- Spirituosen, Liköre
- Single Malt Whiskies, Cognac
- Weine vom Fass und edle Flaschenweine

Ingenieurbüro Scherer & Kurz

Ingenieurbüro Scherer & Kurz
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ø Dezember

Wann Was Wo Wer
04.12.  18.00 Adventsfeier Seniorenwohn- Gemeinde Hohenbrunn

u. Pflegeheim
05.12.  19.00 Weihnachtsfeier Alter Wirt Schützenverein
08.12.  17.30 Adventskalender Rathaus St. Stephanus
09.12.  14.00 Weihnachtsfeier Halle K Die Privaten 

Seniorenfreunde
09.12.  19.30 Jahresabschlussabend Bürgerhaus Reservisten-

Putzbrunn kameradschaft
10.12. Weihnachtsmarkt Fa. Nunn Gewerbeverband
10.12.  14.30 Weihnachtsfeier Speisesaal Seniorenwohn- 

und Pflegeheim
12.12. 11.00 Aufbau Christkindlmarkt Pfarrer-Wenk- Gemeinde + Vereine

Platz
13.12. Klavierkonzert Lebensraum Kunst Bernd Llhotzky
13.12.  10:30 Christkindlmarkt Pfarrer-Wenk- Gemeinde + Vereine

Platz
16.12.  14.00 Weihnachtsfeier Pfarrsaal Seniorenclub  

„Hohenbrunn Dorf“
16.12.  20.00 Töchterstammtisch Pfarrsaal Felicitas Fried
18.12.  19.00 Christbaumschießen Schützenheim Schützenverein
19.12.  18.00 Weihnachtsfeier Krieger- und 

Soldatenkameradschaft
20.12.  11.00 Weiße Weihnacht Alter Wirt Junge Liberale
20.12.  14.00 Adventsfeier Brauereigasthof VdK

Hotel Aying
20.12.    9.00 Festgottesdienst zur St. Stephanus St. Stephanus

Wiedereröffnung
24.12.  15.00 Weihnachtsbläsermusik gemeindlicher Friedhof
31.12.  21.00 Silvesterkonzert Kirche Gemeinde Hohenbrunn

St. Stephanus

ø Januar

Wann Was Wo Wer
05.01. Neujahrsempfang Speisesaal Seniorenwohn- 

und Pflegeheim
06.01. 15:00 Drei-König-Schießen Stockbahn       Pfeifenclub und 

Alter Wirt Wanderfreunde
08.01. Jahreshauptversammlung Pfeifenclub und 

Wanderfreunde
10.01. 10:00 Neujahrsempfang Alter Wirt CSU
12.01. 19:30 Stammtisch Schinderhannes Die Grünen
17.01. 10:30 Neujahrsfrühschoppen Alter Wirt SPD

mit Jazz   Gast: Prof.Dr.P. Gantzer MdL
26.01. Jahresauftaktveranstaltung Gewerbeverband
31.01. Klavierkonzert Lebensraum Kunst Juan Jose Chuquisengo

Termine ändern sich möglicherweise während der Produktion dieses Heftes. 
Nicht immer können alle Änderungen noch berücksichtigt werden.
Bitte beachten Sie auch die aktuellen Informationen im Veranstaltungskalender 
unserer Homepage: www.hohenbrunn.de
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Verkehrsprojekte in der
Gemeinde Hohenbrunn -
Verkehrsbericht Riemerling-
West
Die Gemeindeverwaltung hat seit April 2009
eine umfangreiche Verkehrserhebung in Rie-
merling-West durchgeführt. Die vorläufige
Auswertung des Verkehrsberichts liegt dem
Gemeinderat vor, die noch ausstehenden
Daten für drei Straßenbereiche werden
nachgereicht.

Gemeinsam mit dem Radwegekonzept und
dem Gutachten von Prof. Dr. Kurzak für
Hohenbrunn liegen nun umfangreiche Zah-
len und Unterlagen für weitere Diskussionen
und Maßnahmen vor. Diese drei Projekte sol-
len regelmäßig im Bau- und Umweltaus-
schuss (zuständig für Verkehrsangelegen-
heiten) behandelt werden.

17 : 0

1. Der Gemeinderat nimmt vom Verkehrs-
bericht Riemerling-West 2009 Kenntnis.

2. Der Gemeinderat beschließt, der örtli-
chen Agenda den Verkehrsbericht zur Ver-
fügung zu stellen.

3. Der Gemeinderat beschließt, die Auswer-
tungen und Ergebnisse des Verkehrs-
berichts, das Radwegekonzept und das
Gutachten von Prof. Dr. Kurzak an den Bau-
und Umweltausschuss zur Vorberatung zu
übertragen.

Umbau des Pfarrer-Wenk-
Platzes in Hohenbrunn
Die SPD-Fraktion stellte mit Schreiben vom
05.04.2009 den Antrag auf eine Voll-Ampel-
anlage am Pfarrer-Wenk-Platz. Nach einem
Gutachten von Prof. Kurzak vom Februar
2008 sollte die Installation ohne Umbau des
Pfarrer-Wenk-Platzes möglich sein (Gutach-
ten liegt dem Gemeinderat bereits vor). Die
Prüfung durch das zuständige Planungsbüro
hat jedoch ergeben, dass die Installation
einer Voll-Ampelanlage ohne Umbau des
Pfarrer-Wenk-Platzes insbesondere wegen

der notwendigen LKW-Fahrspuren nicht
möglich ist. Anliegender Vorschlag für den
Umbau wurde von dem Verkehrsplanungsbü-
ro Scherer & Kurz erstellt.  

Diesem Antrag stimmt das Gremium mit 
17 : 0 zu. 

Erster Bürgermeister Dr. Straßmair begrüßt
Herrn Fütterer vom Planungsbüro Scherer &
Kurz, der dem Gremium die Pläne zum
Umbau erläutert und für Fragen zur Verfü-
gung steht. 

Nach eingehender Diskussion stellt GRin
Wenzel den Antrag, zu prüfen, ob eine Voll-
ampelanlage ohne Umbau des Pfarrer-
Wenk-Platzes - oder eine sonstige Que-
rungshilfe für Fußgänger möglich ist. 

Sanierung/Umbau der
Grundschule Riemerling
Erster Bürgermeister Dr. Straßmair begrüßt
Herrn Balda, der dem Gremium den  erarbei-
teten Modernisierungsvorschlag vorstellt.

Im Rahmen des Konjunkturpakets wurde für
die Grundschule Riemerling ein erheblicher
Zuschuss zur energetischen Sanierung
gewährt. Nicht enthalten sind hierbei jedoch
dringend erforderliche Maßnahmen zum
Brandschutz, die Anpassung des Raumpro-
gramms an die heutigen Unterrichtserforder-
nisse sowie die Vorbereitung der Ganztags-
betreuung an der Grundschule durch den
Anbau einer Mensa (ggf. in gemeinsamer
Nutzung mit der Hauptschule). 
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Daher wurde durch den Architekten ein Vor-
schlag entwickelt zur kompletten Modernisie-
rung der Grundschule. Deren Durchführung
bietet sich im Rahmen der energetischen
Sanierung dringend an und kann relativ kos-
tengünstig durchgeführt werden, da hierfür
nochmals Zuschüsse nach FAG beantragt
werden können. 

Schule alt

Schule neu

16 : 0  Der Gemeinderat beschließt die
Komplettmodernisierung und Erweiterung
der Grundschule Riemerling. Mit der Pla-
nung und Durchführung wird das Architek-
turbüro Keiner & Balda beauftragt. Der Ers-
te Bürgermeister o.V.i.A. wird ermächtigt
die notwendigen Verträge abzuschließen
und Anträge zu stellen.

Die Protokolle der öffentlichen Ge meinderatsitzungen können auf unseren Internet-
seiten eingesehen werden unter www.hohenbrunn.de 
>Gemeinderat & Gremien>Sitzungen>Protokolle

Sportheim Putzbrunner Straße
In einer Sondersitzung im Frühjahr 2009 hat
der TSV Hohenbrunn-Riemerling seine Plä-
ne für das Sportgelände in Hohenbrunn vor-
gestellt. Wesentliches Problem ist der
Zustand der Umkleideräume im bestehen-
den Sportheim. Im Rahmen der Diskussion
wurde dem TSV eine Beteiligung der
Gemeinde an der Errichtung neuer Umklei-
dekabinen in Höhe von 400.000,- Euro in
Aussicht gestellt.  Nunmehr legt der TSV eine

17 : 0  Der Gemeinderat beschließt, für den
TSV Hohenbrunn zur Errichtung neuer Um -
kleidekabinen eine Zuschuss-Summe in
Höhe von € 400.000 in den Haushalt einzu-
stellen.

Lösung vor, die ein Sportheim mit Umkleiden
neben dem alten Gebäude (Gaststätte) vor-
sieht. Sie bewegt sich im Kostenrahmen
unter 500.000,- Euro. Vom BLSV wird ein
Zuschuss geleistet; der TSV trägt Eigenleis-
tungen. Die Planungen liegen dem Gemein-
derat vor.

Erster Bürgermeister Dr. Straßmair begrüßt
den Vorstand des TSV Hohenbrunn, Herrn
Menzel. Dieser erklärt nun dem Gremium die
Planungen und beantwortet die noch offenen
Fragen.
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Ahornstraße 1, Siegertsbrunn, Tel. 08102-995770
Öffnungszeiten: Mo–Fr 9.30–12Uhr u. 14 –18 Uhr, Sa 9.30 – 12.30 Uhr, Mi geschlossen

AT
ARNE TAMM

RAUMAUSSTATTUNG

Zu Ihrem Einkauf bekommen Sie
ein Nikolaus-Präsent in Ihren Stiefel.

Im Dezember begrüßen wir Sie mit einem 
stimmungsvollen Einklang in die Adventszeit 
und servieren Ihnen wöchentlich wechselnde 
Adventsmenüs.
Lassen Sie sich den besonderen Reiz des 
Winters auf der Zunge zergehen!
Wir freuen uns auf Ihre Reservierung.

Da Vinciestaurant
Bio  Restaurant Da Vinci 

Altlaufstraße 36 
Höhenkirchen-Siegertsbrunn 
Telefon 08102 9876 500

Dienstag - Freitag 12 - 24 Uhr 
Samstags 18 - 24 Uhr 
1. + 2. Weihnachtsfeiertag offen

www.da-vinci.arcone-tec.de

Bezaubernde Adventsmenüs
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Änderung der
Geschäftsordnung
Durch den Umbau des Rathauses (Standes-
amtszimmer/Sitzungsraum) ist es möglich
geworden, u.a. Ausschusssitzungen im Rat-
haus Hohenbrunn durchzuführen. Gemäß §
20 Abs. 2 Satz 2 der Geschäftsordnung ist
dies derzeit nur im Feuerwehrgerätehaus
Hohenbrunn vorgesehen. Es wird deshalb
von der Verwaltung vorgeschlagen, den § 20
Abs.2 Satz 2 der  Geschäftsordnung so
abzuändern, dass Sitzungen auch im Rat-
haus (Sitzungsraum) stattfinden können.

Auf Anfrage von GRin Dr. Heinmüller bestä-
tigt Erster Bürgermeister Dr. Straßmair, dass
der neu geschaffene Raum auch für die Frak-
tionssitzungen genutzt werden kann.

European Energy Award – wei-
tere Maßnahmen
Seit 2007 nimmt die Gemeinde Hohenbrunn
am European Energy Award teil. Dabei han-
delt es sich um eine Auszeichnung, welche
die Gemeinde durch verstärkte Bemühungen
im Energiebereich erhalten kann. In den letz-
ten zwei Jahren wurde durch den Energiebe-
rater und das Energieteam eine Ist-Analyse
durchgeführt sowie ein Maßnahmenkatalog
zur Umsetzung energiepolitischer Ziele erar-
beitet.

Die Gemeinde Hohenbrunn erreicht nach
derzeitigem Stand die Voraussetzung für die
Durchführung des externen Auditierung und
die Auszeichnung in Silber. Diese sollte
beantragt- und der Maßnahmenkatalog zur
Umsetzung beschlossen werden.  

17 : 0 Der Gemeinderat beschließt den § 20
Abs. 2 Satz 2 der Geschäftsordnung wie
folgt zu ändern:

„Die Sitzungen finden im Feuerwehrgeräte-
haus Hohenbrunn oder im Rathaus Hohen-
brunn statt; sie beginnen regelmäßig um
19.30 Uhr.“

15 : 0 Der Gemeinderat nimmt die Ist-Ana-
lyse zur Kenntnis und beschließt die im
Maßnahmenkatalog dargestellten Maßnah-
men für das Jahr 2010. Der Erste Bürger-
meister o.V.i.A. wird ermächtigt, die Durch-
führung der externen Auditierung zu bean-
tragen.

Verkehrsentlastung
Hohenbrunn
Die Verkehrsentlastung des Dorfes Hohen-
brunn war schon mehrfach Gegenstand im
Gemeinderat. Seit Frühjahr 2009 liegt ein
Gutachten von Prof. Kurzak zur Verkehrsent-
lastung dem Gemeinderat vor. In dem neuen
Gutachten werden zahlreiche Trassen für
eine Ortsumgehung untersucht und bewer-
tet. Dieses Gutachten wurde auch an die
Agenda und weitere Bürgergruppen weiter-
gegeben.

Seitens der Verwaltung wird vorgeschlagen,
eine Kosten- und Machbarkeitsberechnung
für eine oder mehrere Trassen auszuarbei-
ten. Hierzu ist jedoch erforderlich, dass der
Gemeinderat eine oder mehrere Trassenfüh-
rungen vorschlägt. Sofern hierzu die Eigen-
tumsverhältnisse genauer zu betrachten
sind, könnte dies in einer nicht-öffentlichen
Sitzung des für Verkehrsthemen zuständigen
Bau- und Umweltausschusses geklärt und
ggf. ein Trassenverlauf vorberaten werden.  

GRin Wenzel verweist auf den SPD-Antrag
vom 29.01.2009, fragt warum die darin auf-
geführte Trassenführung von Prof. Kurzak
nicht in das Gutachten eingearbeitet wurde
und bittet um eine diesbezügliche Stellung-
nahme von ihm. Diese wird von Erstem Bür-
germeister Dr. Straßmair zugesagt. Er
schlägt vor, den Bau- und Umweltausschuss
mit der Vorberatung der Thematik zu beauf-
tragen. Der Gemeinderat stimmt dieser Vor-
gehensweise zu.

(Hinweis der Redaktion: Das Verkehrsgut-
achten steht auf den Internetseiten der
Gemeinde unter der Rubrik „Energie &
Umwelt“ zum Herunterladen zur Verfügung)
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BÜRGERSPRECHSTUNDE – 
FÜR SIE DA !

Die Bürgersprechstunde findet in der
Regel jeweils am 

1. Mittwoch des Monats
von 16.00 bis 18.00 Uhr statt.

Der nächsten Termine sind am 
13. Januar und 3. Februar 2010.
Nutzen Sie die Möglichkeit ohne 

vorherige Terminabsprache Ihre Anliegen
mit dem Ersten Bürgermeister 
Dr. Straßmair zu besprechen.

15 Jahre

BONVINO Siegertsbrunn 
Weine & Präsente 
Egmatinger Str. 3 

85635 Höhenkirchen-S. 
Mo – Fr 9 –18 h 
Sa 10 –12.30 h 

Tel. 08102 / 71073 
info@bonvino.de

Casa del BONVINO, Münchner Str. 3, Höhenkirchen
Mo – Fr 10 –18.30 h, Sa 10 –16 h

BONVINO Magazzino
Weine günstiger ab Lager

Otterloher Str. 7
85649 Brunnthal
Do + Fr 14 –18 h 

Sa 10 –13 h
Tel. 08102 / 8014 35

www.bonvino.de

Präsent „Le Contesse” 
€ 22,95

Präsent „Brindisi” 
€ 20,95

Präsent „Schatztruhe” 
€ 29,95

Ihr 
Spezialist 
für erlesene 
Wein-& Feinkost-Präsente

Seniorenbus in Hohenbrunn
Die Gemeinde Hohenbrunn bietet einen
Senioren-Bus an, mit welchem alle älteren
Bürgerinnen und Bürger sowie alle gehbe-
hinderten Bürgerinnen und Bürger kostenlos
zum Friedhof Hohenbrunn und wieder zurück
fahren können. 

Unser Bus wird Sie 14-tägig immer mitt-
wochs von 10 Uhr bis 11:30 Uhr von zu Hau-
se abholen und dann zum Friedhof Hohen-
brunn und wieder nach Hause fahren.

Um den Service nutzen zu können müssen
Sie zuvor bei der Gemeindeverwaltung
Hohenbrunn (Tel.: 08102 / 800 – 0) anrufen,
Ihre Adresse mitteilen und eine Abholzeit
vereinbaren. 

Die nächsten Termine sind:

09. Dezember 2009
23. Dezember 2009
13. Januar 2010
27. Januar 2010
Wir würden uns freuen, wenn Sie von diesem
Angebot regen Gebrauch machen.

Beratungsstützpunkt 50+
Wie Sie sicher schon wissen, hat die
Gemeinde zusammen mit dem Senioren-
wohn- und Pflegezentrum Haus im
Wald/Lore-Malsch-Haus und dem Pflege-
zentrum St. Michael im September letzten

Weihnachtsbläsermusik
am Donnerstag, 24. Dezember 2009

Aussegnungshalle Hohenbrunn
um  15.00 Uhr

Alljährliche musikalische Einstimmung
auf den Heiligen Abend 

durch das 
Münchner Posaunen-Quartett 

mit Bläsern des 
Bayer. Staatsorchesters 

unter der Leitung von Robert Kamleiter. 
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Jahres den Beratungsstützpunkt 50+ ins
Leben gerufen. 

Dieser hat sich zur Aufgabe gemacht, die
Bürger in der zweiten Lebenshälfte umfas-
send in Fragen rund um das Älterwerden zu
informieren. 

Die Bereiche umfassen zum einen Renten-
/Sozialhilfe-/Schwerbehinderten angelegen-
heiten (Sozialbüro, 08102/8000) wie auch
stationäre Pflege/Alten- und Pflegeheim (Fr.
Becker, 089/6005-214) und ambulante/teil-
stationäre Pflege/Tagespflege (Pflegezen-
trum St. Michael, ambulante Versorgung
089/66069320, teilstationär/Tagespflege
089/66069317). 

In Fragen zur Kurzzeit- und Verhinderungs-
pflege können sowohl Fr. Becker als auch
das Pflegezentrum St. Michael Auskünfte
erteilen. 

Die Beratungen finden immer mittwochs im
Rathaus in der Zeit von 16.oo bis 18.oo Uhr
statt, sie sind kostenlos. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.

Folgende Termine stehen Ihnen für ein Bera-
tungsgespräch zur Verfügung: 
09. Dezember   Fr. Becker
16. Dezember   Pflegezentrum St. Michael

Alles Gute zum 60. Geburtstag !
Dass heute kein gewöhnlicher Arbeitstag war
wusste er ja…denn jeden Morgen wird er
schließlich nicht mit einem Ständchen in sei-

Dr. Straßmair beglückwünscht Herrn Krischke
mit einem „Geschenkestrauß“

nem - dem Anlass entsprechend dekorierten
- Büro begrüßt. Und dann nahmen die Gratu-
lationen und Geschenke erst mal kein Ende.
Aber man wird ja auch nur einmal 60! 

Die Rede ist hier von Herrn Manfred Krisch-
ke, dem Geschäftsleitenden Beamten und
zugleich Bauamtsleiter im Hohenbrunner
Rathaus. 

Erster Bürgermeister Dr. Straßmair und die
Mitarbeiter ließen ihn bei einer kleinen Feier-
stunde hoch leben und wünschten ihm noch
weitere gesunde und glückliche Jahre. 

Besuch beim Bürgermeister
Helle Kinderstimmen, lustiges Geplapper im
Treppenhaus und große Augen, die neugierig
ins Vorzimmer des Bürgermeisters schauten.

Wie jedes Schuljahr besuchten die 4. Klas-
sen im Rahmen des im Unterricht behandel-
ten Themas „Unsere Gemeinde“ das Hohen-
brunner Rathaus.   

Manche etwas unsicher, andere sehr selbst-
bewusst stellten die Grundschüler ihre zuvor
erarbeiteten und spontanen Fragen.

Wie alt sind Sie? Wieviel Schulden hat die
Gemeinde? Was freut Sie besonders - was
macht Ihnen Sorgen? Bekommen wir neue
Spielgeräte auf unseren Spielplatz?

Viele Fragen, die an den Ersten Bürgermeis-
ter Dr. Straßmair gestellt wurden und die
beantwortet sein wollten.

Nach der Fragestunde wurden die kleinen
Gäste von Herrn Heinzig aus dem Bürgerbü-
ro durch das Rathaus in die einzelnen Abtei-
lungen geführt, wo sie auch Gelegenheit hat-
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ten die verschiedenen Sachgebiete zu ver-
stehen.

Gesättigt mit Informationen und den von der
Gemeinde spendierten Brez´n traten sie mit
ihrer Lehrerin den Rückweg zur Schule an.

Bürgerversammlung 
Am Donnerstag, den 29. Oktober 2009 fand
in der Aula der Grundschule Hohenbrunn die
diesjährige Bürgerversammlung statt. Erster
Bürgermeister Dr. Straßmair konnte an die-
sem Abend den neu gewählten Bundestags-
abgeordneten und Hohenbrunns Dritten Bür-
germeister Jimmy Schulz und Landtagsab-
geordneten Tobias Thalhammer begrüßen.
Ebenso erfreut zeigte er sich über den
Besuch von Landrätin Frau Johanna Rum-
schöttel.

Dr. Straßmair informierte die Anwesenden
zunächst über die Finanzentwicklung der
Gemeinde Hohenbrunn. Erfreulicherweise
konnte der Schuldenstand von 7,97 Mio. €
aus dem Jahr 2006 bis zum Jahr 2009 auf 4,4
Mio. € gesenkt werden. Die Pro-Kopf-
Verschuldung ging in diesem Zeitraum von
910 € je Einwohner auf 500 € je Einwohner
zurück.

Anschließend gab er einen Bericht zur Kin-
derbetreuung ab. Hier konnte in den letzten 3
Jahren eine Steigerung der Betreuungsplät-

ze um 34 % erreicht werden. Auch im Ver-
gleich liegt die Gemeinde Hohenbrunn in
allen Betreuungsbereichen über dem Lan-
desdurchschnitt von Oberbayern. So erhal-
ten derzeit fast 96 % der Kinder einen Kin-
dergartenplatz (Oberbayern: 89 %), bei den
Krippen- und Tagespflegekindern erhalten
ca. 21 % einen Platz (Oberbayern: 18 %) und
beim Schulhort / Mittagstisch kann Hohen-
brunn 43 % aller Schüler einen Platz anbie-
ten (Oberbayern: 27,7 %).

Beim Thema Energie informierte der Bürger-
meister über die Teilnahme und Zertifizierung
der Gemeinde Hohenbrunn am European
Energy Award, über die Energieberatungen
im Rathaus, Thermographieaktionen sowie
anstehende Projekte zum Energiecontrolling
oder der energetischen Sanierung von
gemeindlichen Liegenschaften.

Der Mobilfunkbericht machte deutlich, dass
trotz intensiver Bemühungen die Betreiber
derzeit noch nicht bereit sind, auf ihren
Standort im Wohngebiet zu verzichten und
ihre Antennen ausserhalb zu errichten. Hier
werden noch viele Gespräche und mühsame
Verhandlungen folgen.

Ebenfalls wurde über den Kauf der Muna
informiert, welcher in 2009 verwirklicht wer-
den konnte und die Gemeinde nun in Zukunft
beschäftigen wird. Neben der Konversion der

GEORG STENGER GmbH

Fliesenhandel
Ausführung sämtl. Fliesenarbeiten
Badsanierung aus einer Hand

Günstige Preise durch
Direktimport vom Hersteller!
Jäger-von-Fall-Str. 23b  85662 Hohenbrunn
Telefon 08102/ 3037  Fax 08102/ 3038
Mobil 0171/ 23 702 98  www.fliesenleger.de/ms
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Ein praktisches Beispiel gelebter Demokratie
– Hohenbrunner Bürger stimmen über eine
erneute Behandlung der Friedhofsgebühren-
satzung im Gemeinderat ab

Muna wird auch die Verkehrsentlastung
unserer Gemeinde in nächster Zeit ein gro-
ßes Thema werden.

Nach diesen Darlegungen hatten die Bürger
noch die Gelegenheit Anfragen zu stellen.
Nach den zahlreichen Wortmeldungen
schloss Dr. Straßmair die Versammlung mit
dem Dank an die Anwesenden für ihr Kom-
men und dem regen Interesse an den The-
men der Gemeinde Hohenbrunn.   

Jetzt ist es soweit….
wir können unseren Bürgerinnen und Bür-
gern die druckfrische Informationsbroschüre
über Hohenbrunn präsentieren.

Die Broschüre wird mit dem Gemeindeblatt
an alle Haushalte verteilt und Sie, liebe
Bewohner unserer  Gemeinde, sind herzlich
zum Schmökern eingeladen. Vielleicht finden
Sie etwas heraus, was Sie noch nicht über
Hohenbrunn wussten ?        Viel Spaß damit!

Für Neubürger ist sie eine Einladung, sich mit
ihrem neuen Lebensumfeld vertraut zu
machen.  Gleichzeitig wird sie all jenen, die
schon länger in unserer Gemeinde leben, ein
nützlicher Leitfaden durch die vielfältigen
Angebote der Einrichtungen und Vereine sein.    
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Die Gemeinde Hohenbrunn, die Vereine und Einrichtungen laden ein zum 

          3. Advent 
Sonntag, 13.12.09 
10.30 - 18.00 Uhr 
vor dem Rathaus 

09.00  Gottesdienst im Pfarrsaal  
10.30  Eröffnung durch Bürgermeister Dr. Stefan Straßmair 
10.30  „Hohenbrunner Blechbläserquartett“  Leitung: Gerd Zapf 
12.00 „Hohenbrunner Liederrasselbande“ Kinder- u. Jugendchor mit Th. Schmid 
13.00 Kindergartenkinder singen Weihnachtslieder 
13.30 Kasperltheater „Die gestohlene Prinzessin“ 
14.00  Kleiner Chor der Montessorischule Riemerling 
14.30 Kasperltheater „Doktor Kasperl“ 
15.00 Gospelchor der Michaelskirche „TrueBadours“ 
15.30 Kasperltheater „Der Räuber Hotzenplotz“ 
15.30  Schulchor der Grundschule Hohenbrunn 
16.00 Weihnachtliche Lieder aus der ganzen Welt mit „XANADU“ – Live Band 
16.30 Kasperltheater „Kasperle im Zauberwald“ 
18.00  Konzert des „Sängerkreises Ottobrunn“  

...für unsere Kleinen kommt der Nikolaus; Lebende Krippe; Feuerwehrauto; 
Eisenbahnausstellung und Gravurmöglichkeit im Rathaus; großer Bücherflohmarkt 
in der Lesestube St. Stephanus und viele verschiedene Leckereien...
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Wir bedanken uns bei allen Gästen
für Ihre Treue und wünschen
besinnliche Weihnachten und

viel Glück und Gesundheit
im neuen Jahr.



HOHENBRUNN 2525Aus dem RathausAus dem Rathaus

���������	�
����������	���		������

���������������
�����

��������	
�����
	
���������������	��������	
�����
�	

�	�������	��	�
�����	������	����������	��������	���	��������	�	�� !		�	���"��#��	��	�
��	��������"�����$�	��	��%�	� ���������	��	�&�

'���$�	�"��	����	�(��#��	���	�#���#	�����'���	"���
�����	���
�����)����
������*�������+�

�������"������,�����(�� 	������	-�)������.������)������(�		��/����
%�	� ���.������)���������
���&�����0122������	���		��������0���32��0���4����������4#����5�4�	��	�&���



2626 Aus dem RathausAus dem Rathaus

Alles in Ordnung ??

Schadensmeldung

Eine Bitte an unsere Bürgerinnen und Bürger!

Ist eine Straßenbeleuchtung ausgefallen oder die Sicht in die Straße versperrt?

Ärgern Sie überhängende Äste oder konnten Sie gerade noch einem Loch im Radweg aus-
weichen? 

Es ist für die Gemeinde nicht immer möglich, alle Schäden oder unerfreulichen Gegeben heiten
sofort zu bemerken um sie umgehend zu beheben.

Wir dürfen Sie als Hohenbrunner Bewohner hier um Ihre Unterstützung bitten, indem Sie uns
bei derartigen Vorkommnissen anhand des unteren Abschnittes den entsprechenden 
Sachstand aufzeigen.  

bitte abtrennen

An die Gemeinde Hohenbrunn

❑ schadhafte/r Fahrbahn/Radweg/Fußweg 

❑ verstopfter Gully

❑ ausgefallene Straßenbeleuchtung (bitte Laternen-Nummer angeben)

❑ beschädigtes Verkehrszeichen/Straßenschild

❑ unbefestigter Kanaldeckel

❑ unsachgemäß entsorgter Müll

❑ mangelhafte Baustellenabsicherung

❑ überhängende Äste/überwachsene Hecken

❑ versperrte Straßeneinsicht

Detaillierte Angaben/Sonstiges:

Absender mit Tel.Nr. (für evtl. Rückfragen)/Datum:

✂
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Jakob Rückauf, geb. 03.10.2009
Eltern: Angelika Rückauf u. Martin 
Opercan-Rückauf

Ludwig Valentin Wienand, geb. 27.05.2009
Eltern: Tanja u. Markus Wienand

Die Gemeinde Hohenbrunn begrüßt ihre neuen Bürger 
und gratuliert den Eltern zur Geburt.

Das was 
ein Haus glücklicher,

die Liebe stärker,
die Geduld größer,

die Hände geschäftiger,
die Nächte kürzer,

die Tage länger und
die Zukunft heller macht!
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Mittwoch, Donnerstag, Freitag
9.00 - 12.00 u. 14.00 - 18.00 Uhr

und nach Vereinbarung

Leonhardistraße 3b • 85635 Höhenkirchen • Tel. 089/66 085050
Notruf: 0170/4 877192 und 0173/9315459

Haustechnik & Accessoireshnik & Accessoires
Alexander Breu, Peter Schmidteter Schmidt

HeizungHeizung
SanitärSanitär

Badeinrichtungen
Solarenergieergie

Brennwerttechnikttechn
Meisterbetriebisterbe

GG
MM
BB
HH
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Umweltfreundlich und sozial ! 
Die Grüne Karte von der
Gemeinde Hohenbrunn
Seit Anfang Oktober gibt es im Hohenbrun-
ner Rathaus eine Isar Card-9Uhr, welche
sich unter anderem Senioren kostenlos aus-
leihen können. 

Ein kurzer Anruf bei der Gemeindeverwal-
tung genügt um am nächsten Tag die Karte
im Rathaus auszuleihen. 

Wie oft kann man die Karte leihen? So oft Sie
wollen und die Karte verfügbar ist. Aber
jeweils nur für einen Tag, sie muss stets am
nächsten Tag bis 9 Uhr wieder abgegeben
werden.

Wie´s funktioniert ? Sie geben uns am bes-
ten mindestens einen Tag vor Ihrer geplanten
Fahrt Bescheid – dann ist die Karte für Sie
reserviert. Tel.: 08102 / 800–0.

Was kostet die Karte ? Für alle berechtigten
Bürger ist das Ausleihen kostenlos. Es muss
jedoch ein Pfand – 50 € oder ein entspre-
chendes Pfand (z.B. Führerschein) hinterlegt
werden, damit das Zurückbringen nicht ver-
gessen wird.

Innovative und klimaschonende
Wärmeerzeugung durch die
Gemeinde Hohenbrunn
Seit dem 15. Januar 2009 werden die von der
Gemeinde Hohenbrunn neuerrichteten
Wohngebäude in der Dahlien- und Rosen-
straße in Riemerling durch ein Blockheiz-
kraftwerk (BHKW) der Energieversorgung
Ottobrunn GmbH mit Wärme versorgt.

Das Blockheizkraftwerk der Rosenstraße 37
arbeitet dabei nach folgendem Prinzip:

Ein speziell entwickelter Gasmotor treibt
einen Generator zur Stromerzeugung an.
Dabei produziert das BHKW pro Stunde rund
15 kWh elektrischen Strom, der ins Strom-
netz eingespeist wird. Die entstehende Wär-
me wird mit drei Wärmetauschern auf den
Heizkreislauf des Gebäudes übertragen. Pro
Stunde erzeugt das BHKW 30 kWh Wärme,
welche zur Beheizung des Gebäudes und

zur Trinkwasserbereitung verwendet wird.
Durch die gleichzeitige Erzeugung von Strom
und Wärme erreicht das BHKW einen Wir-
kungsgrad von 90 Prozent. Seit der Inbe-
triebnahme im Januar 2009 hat das BHKW in
3.400 Betriebsstunden 102.000 kWh Wärme
und ca. 50.000 kWh Strom erzeugt. Diese
Strommenge reicht aus um den Bedarf von
etwa 16 durchschnittlichen Haushalten zu
decken. Nach Fertigstellung der weiteren
Gebäude besteht ein großer Wärmebedarf.
Dadurch verlängert sich die Laufzeit und das
BHKW wird in Zukunft etwa 90.000 kWh
Strom pro Jahr erzeugen, was dem Bedarf
von etwa 30 Haushalten entspricht. Durch die
gleichzeitige Erzeugung von Strom und Wär-
me sind Kraft-Wärme_Kopplungsanlagen
wie dieses Mini_BHKW besonders effektiv:
im Jahr 2009 hat das BHKW in der Rosen-
straße gegenüber der Wärmeerzeugung mit

einen Gasbrennwertkessel durch die zusätz-
liche Erzeugung von Strom bisher rund 1,2
Tonnen CO2 eingespart. Dies entspricht
einer Reduktion der CO2-Emmissionen von
fast 52 Prozent. Und nicht nur die Umwelt
freut sich: nach Fertigstellung des gesamten
Bauvorhabens wird das BHKW die benötigte
Wärme für rund fünf Prozent günstiger erzeu-
gen als dies mit einem Brennwertkessel der
Fall wäre.

Bei Fragen rund um das BHKW und/oder Inte-
resse an einer Besichtigung vor Ort können
Sie sich gerne mit der Energieversorgung
Ottobrunn GmbH unter der Telefonnummer
089/6656189-0 in Verbindung setzen.
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Getränke
Gailer

Dorfstraße 7 · 85662 Hohenbrunn
Telefon 0 81 02 / 78 35 47
Telefax 0 81 02 / 78 35 48

Für Sie geöffnet:
Mo – Fr 8 – 12 und 14 – 18 Uhr

Sa 8 – 12 Uhr

Ihr Getränkemarkt und Heimdienst im K von Hohenbrunn.

Pro Kiste „Festbier“ erhalten
Sie einen König-Ludwig-Schal 

Winterzeit – Schneeräumzeit !
Immer wieder gehen bei der Gemeindever-
waltung Beschwerden aus der Bevölkerung
über nicht geräumte Gehwege ein. Leider
wird es dabei auch immer mehr zur Mode,
den Schnee von den Garageneinfahrten
oder Gehwegen einfach auf die geräumten
Strassen zu schaufeln. Um dieses ärgerliche
Hin und Her zwischen Räumfahrzeugen und
Grundstückseigentümern zu vermeiden, ist
es erforderlich, den anfallenden Schnee auf
dem eigenen Grundstück oder den eigenen
Zufahrten zu lagern. Den Schnee vom Geh-
weg auf die Straße zu schaufeln, stellt eine
erhebliche Gefahr für die Verkehrssicherheit
dar und kann sogar mit einer hohen Geldbu-
ße belegt werden. 

Wenn wieder mehr Bürger mit gutem Beispiel
ihrer Räum- und Streupflicht nachkommen
und auch etwas auf die „Nachbarschaft“
schauen, wird das gute Beispiel sicher
schnell Schule machen. Wir dürfen alle Bür-
gerinnen und Bürger bitten, die nachfolgen-

den Bestimmungen einzuhalten und so zu
einem guten Miteinander beizutragen:

Schneeräumpflicht 
Zur Verhütung von Gefahren für Leben,
Gesundheit, Eigentum oder Besitz sind die
Eigentümer von Grundstücken verpflichtet,
die Gehwege der an ihr Grundstück angren-
zenden oder ihr Grundstück mittelbar
erschließenden öffentlichen Straßen (Siche-
rungsfläche) in erforderlicher Breite auf eige-
ne Kosten in sicherem Zu stand zu halten. 
Besteht an Verkehrsflächen ein Gemein-
schaftseigentum von mehreren Eigentü-
mern, ist zwischen diesen eine Regelung zu
treffen, dass die Sicherungsarbeiten (Räum-
und Streupflicht) im erforderlichen Umfang
gewährleistet sind. 

Gehwege sind an Werktagen ab 7.00 Uhr
und an Sonn- und Feiertagen ab 8.00 Uhr
von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif
oder Eisglätte mit Sand oder anderen geeig-
neten Mitteln zu bestreuen oder das Eis zu
beseitigen.
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Wäschetraum
Wäsche  Bademoden Accessoires

für Damen und Herren

BH’s in A-G Cup’s   Herrenwäsche Gr. 4-8
R. Kameter, Ottostraße 69a,

am S-Bahnhof Ottobrunn, Tel. 089/ 179 25 758
Montag - Freitag 10 - 18 Uhr, Samstag 10 - 13 Uhr

Die Räum- und Streupflicht ist bis 20 Uhr so
oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von
Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum
oder Besitz erforderlich ist.

Standorte Streukisten
Hohenbrunn:

Schule Hohenbrunn
Feuerwehr
Kindergarten Hohenbrunn
Höhenkirchener- / 
Ecke Neulingerstraße
Jäger-von-Fall-Straße (südlich)
Jäger-von-Fall- / 
Ecke Hubertusstraße
Riemerlinger Straße / 
Ecke Am Baumgarten
Taufkirchener Straße (Waaghäusl)

Riemerling-Ost:
Notinger Weg / 
Ecke Geranienstraße
Erikastraße / Ecke Dahlienstraße
Rosenstraße/Gemeindehäuser
Maiglöckchenweg / 
Ecke Ottostraße
Dahlienstraße / Gemeindehäuser
Georginenstraße / 
Parkplätze  Schule
Georg-Kerschensteiner-Straße / 
Kindergarten

Privat: Dahlien- / Ecke Georg-
Kerschensteiner-Straße
Privat: Diesterweg- / 
Ecke Georg-Kerschensteiner-Str.

Riemerling-West:
Hohenbrunner Straße / 
Ecke Forststraße
Waldparkstraße / 
Ecke Herbststraße
Rudolf-Diesel-Straße / 
Bushaltestelle
Otto-Hahn-Straße / Wendeplatz
Auenstraße / Ecke Sommerstraße
Hochackerstraße / Ecke 
Kufsteiner-Straße
Münchener Straße
Robert-Bosch- / Ecke Carl-
Zeiss-Straße
Steinstraße

Grasbrunner Siedlung:
Falkenstraße

Industriegebiet Hohenbrunn: (Muna):
Georg-Knorr-Straße/Ecke 
Eduard-Buchner-Straße
Eduard-Buchner-Straße 

Luitpoldsiedlung:
Spielplatz Erlenstraße
Weißdornbogen
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Weihnachten steht vor der Türe und ein 

aufregendes Jahr neigt sich dem Ende zu. 

Wir möchten uns daher herzlichst bei

unseren Kunden für Ihre Treue und

Ihr Vertrauen in diesem Jahr bedanken!

Reifen Widholzer

Carl-Zeiss-Str. 51

85521 Ottobrunn

Tel. 089/6085850

Reifen Widholzer

Schatzbogen 47

81829 München

Tel. 089/423030

Auto Widholzer

Rudolf-Diesel-Str. 23

85521 Ottobrunn

Tel. 089/6098023

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie 

ein besinnliches Weihnachtsfest und ein 

gesundes und erfolgreiches neues Jahr!

TeamIH
R

www.widholzer.de
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Vereinsliste 

Traditionelle Vereine:
Burschenverein 1. Vorstand Markus Lindner, Hohenbrunner Str. 6,

85521 Riemerling, Mobil: 01 71 / 120 69 68, 
www.bv-hohenbrunn.de, e-mail: info@bv-hohenbrunn.de

Freiwillige Feuerwehr 1. Vorstand Benno Maier sen., Jäger-von-Fall-Str. 23b
Hohenbrunn (FFW) 85662 Hohenbrunn, Tel. 0 81 02/44 35

e-mail: info@feuerwehr-hohenbrunn.de
www.feuerwehr-hohenbrunn.de

Hohenbrunner 1. Vorstand Herbert Eichinger, Brunnengasse 37,
Wasserbüffel 85662 Hohenbrunn, Tel. d. 0 81 02/8 95 20

Krieger- und 1. Vorstand Alexander Bujak, Erikastr. 25, 85521 Riemerling
Soldatenkameradschaft Tel. 0 89/60 51 85, www.KSK-Hohenbrunn.de 

Hohenbrunner Der Kinder- und Jugendchor der Gemeinde Hohenbrunn
„Lieder-Rasselbande” Leitung: Thomas Schmid, Tel. 089/68 30 68

Sportliche Vereine:
Dynamo Genschmen e.V. c/o Gillis Sportgaststätte, Infos über Michi Huber

Grasbrunner Weg, 85662 Hohenbrunn, Tel. 01 77 / 589 79 78
www.dynamo-genschmen.de

Pfeifenclub- 1. Vorstand Andreas Schlick, Am Baumgarten 38, 
Wanderfreunde 85662 Hohenbrunn,  Tel. 08102/998320, Fax 08102/998321, 

e-mail:schlick@online.de, www.pfeifenclub-hohenbrunn.de

Schützenverein 1. Schützenmeister Lothar Birkner, Hauptstr. 8, 85630 Harthausen
„Gemütlichkeit“ Tel. 0 81 06/89 89 73, Fax: 89 89 74

Sportfischer-Club 1. Vorstand Albert Geser, Höhenkirchener Str. 103
85662 Hohenbrunn, Tel. 0 81 02/61 08
e-mail: vorstand@fischer-hohenbrunn.de, 
www.fischer-hohenbrunn.de

Tennisclub Riemerling e.V. 1. Vorsitzende: Dr. Hildegard Popp-Ginsbach, 
(TCR) Blombergstr. 26, 81825 München

Tel. 0 89/4 31 10 91, e-mail: hpoppginsb@aol.com

TSV Hohenbrunn- Vorstand Christian Menzel,
Riemerling e.V. Geschäftsstelle: Georginenstr. 2, 85521 Riemerling

Tel. 089/601 64 86, Fax 089/68 09 2710
e-mail: geschaeftsstelle@tsv-hohenbrunn-riemerling.de
www.tsv-hohenbrunn-riemerling.de

Kart-Verein - 1. Vorstand: Rudolf Lackner
Hot Wheels 05 e.V. Notinger Weg 51, 85521 Riemerling, Tel. 0 89/8 88 84 70
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Sportbrillen ab 198,– Euro in Ihrer
individuellen Glasstärke.

Putzbrunner Str. 29  Ottobrunn  Tel. 089/ 609 39 6060
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Überörtliche Vereine:
American Football Verein Rudi Stix Teamleiter Jugend-Flagfootball, 

Taufkirchen Lions, Tel. 01 72 / 9 23 42 84
ars musica Chor Kontaktadresse: Jutta Wirth, Rudolf-Gütlein-Weg 36, 
Ottobrunn 81739 München, Tel. 0 89 / 66 00 26 82, 

e-mail: jutta.wirth@t-online.de
Dt. Amateur Radio Club 1. Vorstand Heinrich Schilling, Jaiser Str. 49, 82049 Pullach
(DARC) Ortsverband Tel. 0 89 / 793 16 84
München-Land, C 09
Eisenbahnfreunde 1. Vorstand Franz Mikudium, Therese-Giehse-Allee 62,
München-Land e.V. 81739 München, Tel.: 0 89/6 37 70 46,

e-mail: franz.mikudium@web.de
Golf und Landclub 1. Vorstand Dr. Albert Schmöger, Waldparkstr. 23,
Mangfalltal e.V. 85521 Riemerling, Tel. 0 89/609 63 89
Imker-Verein Ottobrunn 1. Vorsitzende Ulrike Windsperger, Auflegerstr. 39
und Umgebung e.V. 81735 München, Tel. 0 89 / 811 48 26, 

e-mail: ulrike.windsperger@online.de, 
www.imkerverein-ottobrunn.de

Mittelalterverein Michel Geiß – Trossleiter Hohenbrunn, Brennereistr. 15,
Grünwalder Ritter 85662 Hohenbrunn, Handy 01 75 / 9 36 20 29
Natur & Umwelt 1. Vorstand Rüdiger Berger, Prof.-Göttsberger-Str. 1, 
Südost e.V. 85579 Neubiberg, Tel. 089/601 56 11, Fax 0 12 12 / 531 78 13 40

E-Mail: NUSO-e.v@web.de
Bund Naturschutz 1. Vorstand Maximiliane Königer-Reuß, Siegfriedstr. 3a

85579 Neubiberg, Tel. 089/601 93 40,
e-mail: bn.ottobrunn@mnet-online.de

Sängerkreis 1. Vorstand Hans Berger, Anton-Günther-Str. 2a
Ottobrunn e.V. 85521 Ottobrunn, Tel. 0 89/60 35 33
Eigenheimer- 1. Vorsitzender Gerald Hammerschmidt, Gottfried-Keller-Str. 38
Vereinigung 85521 Ottobrunn, Tel. 0 89/ 601 82 29 (p), Fax  66011387

e-mail: hammerschmidtg@t-online.de 
Schachklub München- 1. Vorstand Michael Podleska, Pfarrer-Sickinger-Weg 2
Südost e.V. 85579 Neubiberg, Tel. 089/6 09 02 83, www.schachklub.info
Skatclub „Contra-Re” 1. Vorsitzender Gernot Hoffmann, Tel. 0 81 02 / 46 24 
Höhenkirchen www.skatclub-hoehenkirchen.de
Kirchliche Einrichtungen:
Evangelisches Pfarramt- Michaelskirche, Ganghoferstr. 28, 85521 Ottobrunn
St. Michael Tel. 0 89 / 66 03 91 10, Fax 0 89 / 66 03 91 15

email: prodekanat.suedost@arcor.de
Pfarrverband St. Magdalena St. Stephanus Hohenbrunn, Ottostr. 102, 8521 Ottobrunn,
Ottobrunn/Riemerling Tel. 089/6060932, Fax: 0 89 / 6 06 93 99

Ministranten Christoph Mayer, Pastoralreferent
Hohenbrunn c/o Pfarramt, Tel. 0 89/60 60 93-1
Ministranten St. Magdalena, Monika Kaukal, Gemeindereferentin
Riemerling c/o Pfarramt, Tel. 0 89/60 60 93-4
Kirchenchor der Michaels- Kantorin Gundula Kretschmar, (0 81 02/8 96 29) und Gundi Gabrielle
gemeinde Ottobrunn
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Abb. zeigt Sonderausstattungen.

Vergeben von der BILD am
SONNTAG und AUTO BILD1

Gewinner
2009
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Pflegezentrum Geschäftsführer Jan Steinbach, An der Ottosäule 2,
St. Michael 85521 Ottobrunn, Tel. 0 89/66 06 93-0, Fax 089/66 06 93-14
Diakonie – Diakonie (ambulante Pflege – Tagespflege
Evang. Diakonie- Vorsitzender Johannes Schattenmann, Lilienstr. 20, 
verein Neubiberg-Otto- 85521 Riemerling, Tel. 089/6 01 93 33
brunn-Höhenkirchen e.V.
Pfarrgemeinderat Winfried Seitz, Ottostr. 51a, 85521 Ottobrunn
St. Magdalena Tel. 089/608 49 91, e-mail: winfried_seitz@web.de
Pfarrgemeinderat Christa Remig, Neulinger Str. 9, 85662 Hohenbrunn 
Hohenbrunn Tel. 0 81 02/14 75, e-mail: ch.remig@online.de
Kirchenchor Hohenbrunn Kontakt: Josef Gailer, Tel. 089/68 88 37 0
Chorgemeinschaft Chorleiterin Margret Joswig, Tulpenweg 26, 85521 Riemerling
St. Magdalena Tel. 089/60 60 15 55
Kath. Jugendstelle Lindenring 59, 82024 Taufkirchen,
Dekanat Ottobrunn Tel. 089/61 19 90 37, www.jugendstelle-ottobrunn.de
Seniorenclubs:
Seniorenclub Marianne Fritzmaier, Dorfstr. 9b, 85662 Hohenbrunn
Hohenbrunn Tel. 0 81 02/ 1603
Seniorenclub Waltraut Gringel, Eduard-Buchner-Str. 30, 85662 Hohenbrunn
Luitpoldsiedlung Tel. 0 81 02/ 18 38
Die Privaten Senioren- Paul Krämer, Friedrich-Fröbel-Straße 40, 85521 Riemerling
freunde Hohenbrunn e.V.Tel. 089/60 59 81
Gesprächskreis 50 plus Christa Remig, St. Stephanus, Tel. 0 81 02 / 14 75

e-mail: ch.remig@online.de
Soziale bzw. caritative Einrichtungen:
AWO Ortsverband 1. Vorsitzende Helene Nestler, An der Ottosäule 12
Ottobrunn-Hohenbrunn 85521 Ottobrunn, Tel.: 089/67 20 87-14, Fax: 089/67 20 87-29

helene.nestler@awo-kvmucl.de
AWO An der Ottosäule 2, 85521 Ottobrunn
Nachbarschaftshilfe Tel.: 089/99 01 66 96, Fax 089/99 01 66 94

e-Mail: nbh@awo-ov-ottobrunn-hohenbrunn.de
AWO Beratungsstelle Jägerweg 10, 85521 Ottobrunn,
für  Eltern, Kinder und Tel. 0 89 / 6 01 93 64, Fax 0 89 / 66 00 99 72
Jugendliche e-mail: eb.neubiberg@awo-obb.de, www.awo-obb.de
Heilpädagogische Lebenshilfe München e.V., Georginenstraße 2,
Tagesstätte 85521 Riemerling, Tel. 089/60 44 80, Fax 089/60 60 00 00
Schulvorbereitende Einrichtung Rlg.
Johanniter-Unfall-Hilfe e.V. Rosenheimer Landstraße 120, 85521 Ottobrunn
Ortsverband Ottobrunn Tel. 0 89 / 60 87 88-0, Fax 0 89 / 60 87 88-29

e-mail: ottobrunn@juh-bayern.de
Luitpold und Ludwig Rathausplatz 1, 85521 Ottobrunn,
Rothenanger - Stiftung Rathaus Ottobrunn, Fr. Söker, Tel. 089/608 08-111

Rathaus Hohenbrunn, Fr. Sedlbauer, Tel. 08102/80018
Sozialverband VdK Bayern Ortsvorsitzender Wolfgang J. Rotzsche M.A., 
OV Höhenkirchen und Finkenstraße 3, 85635 Höhenkirchen-Siegertsbrunn
Umgebung Tel./Fax 08102/7 15 49, Mobiltel. 01 62 / 936 13 50

e-Mail: wjrotzsche@web.de, www.vdk.de/ov-ottobrunn-riemerling/.
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LOHNSTEUERHILFE  BAYERN  E.V.
Lohnsteuerhilfeverein

www.lohi.de

Wir beraten Sie gerne und erstellen

Ihre Einkommensteuererklärung

im Rahmen einer Mitgliedschaft bei ausschließlich Einkünften aus nichtselbstständiger Arbeit, Renten und Pensionen nach § 4 Ziffer 11 StBerG.

*

*

STEUERN

auf Ihre Rente!

85598 Baldham
Karl-Böhm-Str. 5

Telefon: 
Telefax: 

(08106) 35 81 86
(08106) 35 81 87

LHB-0103@lohi.de
www.lohi.de/103

E-Mail: 
Internet: 

85591 Vaterstetten
Zugspitzstr. 4

Telefon: 

Telefax: 
(08106) 35 83 43
(08106) 35 83 44

LHB-0209@lohi.de
www.lohi.de/209

E-Mail: 
Internet: 

Wir beraten Sie gerne ganz in Ihrer Nähe!

Gas – Wasser – Heizung 
Lüftungs-  und Solartechnik 
Reparatur und Neuanlagen 
Wartung 
Komplettsanierung 
Kaminsanierung 
Boilerentkalkung

Haustechnik GmbH 
Münchner Straße 1a 
85649 Brunnthal

Telefon (0 81 02) 7 25 26 
Telefax (0 81 02) 99 83 39 

über 10 Jahre 
MeisterbetriebSchenken  

Sie sich  

Wärme –  

nicht nur an 

Weihnachten!
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Hospizkreis Putzbrunner Str. 11a, 85521 Riemerling, Tel. 089/66 55 76 70
Ottobrunn e.V. Fax 089/66 55 76 72, e-Mail: hospizkreis-ottobrunn@t-online.de

www.hospizkreis-ottobrunn.de

Caritas Haus Ottobrunn Putzbrunner Straße 11a, 85521 Ottobrunn
Ambulante Pflege, Sozialstation Tel. 089/60 85 20-20
Soziale Beratung Tel. 089/60 85 20-10
Schuldnerberatung Tel. 089/60 85 20-11
Freiwilligenzentrum Tel. 089/60 85 20-12

Seniorenwohn- und Friedrich-Hofmann-Str. 4, 85521 Riemerling, Tel. 0 89 / 60 05-0
Pflegezentrum Haus im Fax: 0 89 / 60 05-200, info.riemerling@dw-hohenbrunn.de
Wald/Lore-Malsch-Haus Sozialdienst Frau Calik: Tel.: 600 05-241, Fax-Nr.: 6 01 79 67

Frau Becker: Tel.: 60 05-214, Fax-Nr. 6 01 79 67
www.hausimwald.de

Hilfswerk Lions Club Schatzmeister Dr.  Albert Schmöger, Waldparkstr. 23, 
Ottobrunn 85521 Riemerling, Tel. 0 89/609 63 89

Helferkreis Frau Remig, (St. Stephanus, Hohenbrunn,ökomenisch offen)
Tel. 0 81 02 / 14 75, e-mail: ch.remig@online.de
Frau Gollwitzer (St. Magdalena, Riemerling), Tel. 0 89/64 01 40

Militärische Einrichtungen:
Reservistenkamerad- Vorsitzender Harald Bollmann,  Höhenkirchener Str. 13,
schaft Haar-Ottobrunn 85662 Hohenbrunn, Tel. 0 81 02/ 36 54

Sonstige:
Apfel & Honigmarkt e.V. 1. Vorsitzende: Vera Schempp,Siegertsbrunner Str. 6,

85662 Hohenbrunn, Tel. 0 81 02/7 18 80
Bayerischer Ortsobmann Lorenz Ballauf, Höhenkirchener Str. 90
Bauernverband 85662 Hohenbrunn, Tel. 0 81 02/5242, Fax 7 15 36

Elternkreis Vorsitzende Anke Lunemann
Montessorischule Geschäftsstelle: Otto-Hahn-Str. 36, 85521 Riemerling
München-Land e.V. Tel. 089/608 647-0, Fax 089/60 86 47-19

www.montessorischule-hohenbrunn.de

Kinder- und Jugendatelier Leiterin Monika Hubbauer, Geranienstr. 100, 85521 Riemerling
„Die Maltiger“ Tel. 089/606 26 10

Jugendtreff Hohenbrunn Leiterin Clarissa Jede, Pframmerner Weg 5 , 85662 Hohenbrunn
Tel. 01 77 / 495 37 39, www.jugendtreff-hohenbrunn.de
e-Mail: jugend-hohenbrunn@gmx.de

Jugendtreff Riemerling Leiter Benedikt Rossiwal, Georg-Kerschensteiner-Str. 3
Garagen (Jugendraum) 85521 Riemerling, Tel.: 0 89/60 01 10 24,
an der Schule Riemerling www.jugendtreff-riemerling.de, e-Mail: freizi-riemerling@gmx.de

Gewerbeverband 1. Vorstand Andreas Schlick, Am Baumgarten 38, 85662 Hohenbrunn
Hohenbrunn/Riemerling Tel. 08102/998320, Fax 0 81 02/99 83 21

2. Vorstand Kirsten Lamprechter, Weißdornbogen 35, 
85662 Hohenbrunn, Tel. 0 81 02/74 86 16

Literaturkreis Leitung Margret Tuchel, Bahnhofstr. 19, 85662 Hohenbrunn,
„Die Federlese” Tel. 0 81 02 / 81 91, e-Mail: jaspismargret@web.de
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Burschenverein
Hohenbrunn

Christkindlmarkt
Am Hohenbrunner Christkindlmarkt am
13.12.2009 haben wir natürlich wieder einen
eigenen Stand und freuen uns auf Ihren
Besuch und gute Gespräche. Ab 10:30 gibt’s
an unserem Stand zum Essen leckere Weiß-
würst, Wiener und Brezen. Zum Trinken gibt’s
„Hot-Apple-Jack“ ein fruchtiges Heißgetränk,
das vor allem innerlich wärmt.

13.03.2010 Maibaum Countdown
in der Wachhütte, Einlass 19 Uhr, 
für Stimmung sorgt eine Band

22.05.2010 Weißbierfest
im Stadl (Muna), Einlass 19 Uhr,
für Stimmung sorgt die Band:

11.09.2010 Wiesn WarmUp
im Stadl (Muna),Einlass 19 Uhr,
Bieranstich: 19:30 Uhr, es spielt:

Heute schon mal vormerken:
2011 wird zur Einhundert-Jahr-Feier der
Hohenbrunner Burschen eingeladen. Gefei-
ert wird zusammen mit der Feuerwehr
Hohenbrunn, die auf 150-jähriges Bestehen
zurückblicken kann. Den Termin gibt es
schon: das verlängerte Wochenende rund
um „Christi Himmelfahrt“ 2011. Schirmherr-
schaft für diese Feierlichkeit übernimmt der
bayerische Ministerpräsident Horst Seehofer. 

Interesse?

Du bist über 16 Jahre, ledig, wohnst in
Hohenbrunn oder einem der Ortsteile, hast
Interesse am Erhalt der bayerischen Traditi-
on, dann schau einfach mal bei uns vorbei...
Wir richten jedes Jahr ein Weißbierfest und
das neue Wies´n Warmup Fest (ehemals
Weinfest) aus, bearbeiten alle 5 Jahre den
Maibaum und stellen ihn auf. Ein eigener
Stand am Christkindlmarkt, Ausflüge, Leon-
hardi-Feste sowie Jubiläen bzw. Fahnenwei-
hen anderer Vereine in der Gemeinde und im
Landkreis München gehören dazu. Wir freu-
en uns jederzeit über neue Mitglieder! Melde
DICH einfach!

Burschenverein Hohenbrunn, 
gegründet 1911
Kontonummer: 409 650
Bankleitzahl: 701 694 02 
Kreditinstitut: Raiffeisenbank Hohenbrunn
Eduard-Buchner-Str. 2
85662 Hohenbrunn
www.bv-hohenbrunn.de
info@bv-hohenbrunn.de
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Haben Sie noch keine
Geschenkidee für Weihnachten?

Rosenheimer Str.7 · 85635 Höhenkirchen · Tel. 08102/4650
Öffnungszeiten: Mo – Sa 10 –12.30, 15 –18 Uhr

Mo, Mi, Sa Nachmittag geschlossen · Inhaberin: Ursula Katze

Freiwillige
Feuerwehr
Hohenbrunn

Hohenbrunn beim Ayinger Patenverein
Die Feuerwehr Aying konnte am Kirchweih-
sonntag einen Gerätewagen Logistik in den
Fahrzeugpark aufnehmen und den kirchli-
chen Segen für den erfolgreichen Um- und
Anbau des Gerätehauses erbitten. Unter den
Gästen war auch eine Abordnung der Feuer-
wehr Hohenbrunn. Kommandant Willi Feld-

Foto: Claus Schunk

meier überreichte dem Patenverein ein Gast-
geschenk in Form eines edlen Tropfens in
einer kunstvoll mit dem Hohenbrunner Feu-
erwehrwappen versehenen Flasche und
zeigte damit die Verbundenheit mit der Ayin-
ger Wehr.

Auch das Sägen will geübt sein
Es gehört schon mehr dazu, mit einer Motor-
säge umzugehen, als nur das korrekte
Anwerfen. Forstwirte, Waldbauern und Holz-
besitzer wissen das nur zu gut. Wer nicht
ständig mit dem „Fichtenmoped“ arbeitet,
muss sich immer wieder auch bewusst wer-
den, welche Sicherheitspunkte zu bedenken
sind. In der Feuerwehr Hohenbrunn wurde
nun Ehrenamtlichen zum wiederholten Male
die Möglichkeit gegeben, das korrekte Han-
tieren mit der Motorsäge zu erlernen bzw. die
Kenntnisse aufzufrischen. 

Frank Thiere, Kamerad der Feuerwehr
Hohenbrunn und Mitarbeiter des hiesigen
Gemeindebauhofs, stand als gelernte Fach-
kraft den Feuerwehrmännern mit Rat und Tat
zur Seite, so dass diese Ausbildung auch als
Sachkundenachweis gilt. Theorie gehörte
ebenso dazu, wie die Praxis. Insbesondere
die Sicherheitskleidung war hierbei ein The-
ma, neben den entsprechenden Schnitt-
schutzhosen und dem Gesichtsschutz wur-
den auch der Gehörschutz und die richtigen
Handschuhe angesprochen. Aufgrund unter-
schiedlicher Fabrikate wurde auch die Inbe-
triebnahme der Motorsägen geprobt. An
geeigneten Bäumen wurde dann gezeigt, wie
ein richtiger Schnitt gelegt und das Lenken
eines umfallenden Stammes gesteuert wird.
Auch auf die diversen Gefahren wurde bei
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diesem Lehrgang hingewiesen, etwa beim
Schneiden eines Baumes, der aufgrund sei-
ner Lage unter Spannung steht. Oberstes
Gebot, beim Trainieren, bei den Übungen
und bei Einsätzen, ist der Eigenschutz und
das Ausräumen von Gefahren für andere.
Deswegen wurde auch eigens betont, wie die
Schneidearbeiten getätigt werden müssen.
Nicht gestattet ist beispielsweise der Einsatz
einer Motorsäge von tragbaren Leitern aus.
Wenn vom Rettungskorb einer Drehleiter
gearbeitet wird, darf nur der so genannte
Sägenführer sich im Korb aufhalten. 

Fotos: Feuerwehr Hohenbrunn

Auf mehreren Fahrzeugen der Feuerwehr
Hohenbrunn sind Motorsägen verlastet,
außerdem gibt es ein eigenes Modul für den
Logistik-Lkw „Florian Hohenbrunn 81/1“, das
bei Unwetterschäden zum Einsatz kommt
und mit Sägen des Bauhofes bestückt wird.
Bei jeder Motorsäge sind die entsprechen-
den Bekleidungsstücke und Utensilien vor-
handen, die für das notwendige Arbeiten
benötigt werden. 

An dieser Stelle dankt die Feuerwehr Hohen-
brunn den Mitarbeitern des Gemeindebau-
hofs für die gute Zusammenarbeit und der
Gemeinde Hohenbrunn für die Möglichkeit,
auf dem Gelände des Bauhofs Übungen und
Fortbildungen abhalten zu können. Dank des
Miteinanders mit dem Bauhof konnte oftmals
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Besinnliche Weihnachten und ein gutes Neues Jahr

wünscht Ihnen Ihre

85662 Hohenbrunn, Putzbrunner Straße 8c

Telefon: 0 81 02 - 12 55 / 78 58 90 • Fax: 0 81 02 - 78 58 91 • Mobile: 01 71 - 936 60 00
e-mail: info@ludwigschulz.de • Web: www.ludwigschulz.de

Fotos: Feuerwehr Hohenbrunn

auch bei Einsätzen schon auf das kommuna-
le Equipment zurückgegriffen werden. 

Jugendaktionstag
Im Rahmen eines Aktionstages gab die Feu-
erwehr Hohenbrunn Einblick in ihre Jugend-
arbeit. Acht Burschen im Alter zwischen vier-
zehn und siebzehn Jahren nahmen das
Angebot wahr, sich Einblicke in das Feuer-
wehrgeschehen zu verschaffen. Über mehre-
re Stunden hinweg wurde den Interessierten
von Aktiven und Jugendfeuerwehrlern
gezeigt, wie die Ausbildung in der Freiwilligen
Feuerwehr ausschaut. Federführend wurde
dieser Aktionstag von Jugendausbilder Lenn-
art Karstensen (21) und Jugendvertreterin
Lisa Thalmaier (23) vorbereitet. 

Feuerwehr ist mehr als Löschen. Das war nur
eine Erkenntnis aus dem gemeinsamen Tag
mit den Hohenbrunner Feuerwehrleuten.
Theorie durfte dabei im Feuerwehrgeräte-
haus nicht fehlen. Schließlich galt es, einen
Ausblick zu geben, wie der Weg in den
ehrenamtlichen Dienst einer Feuerwehr aus-
schaut. In der Grundausbildung stecken
auch viele Stunden Unterricht, die vor allem
an der Kreisfeuerwehrschule in Haar zu
absolvieren sind. Doch spätestens beim
Rundgang durch die Fahrzeughalle wurde
den Jugendlichen schnell bewusst, dass die-
ses Wissen durchaus seine Berechtigung
hat. Schließlich heißt es, mit dem techni-
schen Gerät, das der Wehr zur Verfügung
steht, auch umgehen zu können und dieses
entsprechend einzusetzen. 

Die erworbenen Kenntnisse konnten beim
Jugendaktionstag gleich in die Tat um -
gesetzt werden.
Auf dem Gelän-
de des gemeind -
lichen Bauhofs
wurde die Gele-
genheit geboten,
ein Feuer zu lö -
schen. Dabei wur-
de gleich von den
Aktiven ge zeigt,
wie ein ord nungs -
gemäßer Lösch-
aufbau auszu-
schauen hat. Doch
auch die Gaudi
durfte nicht fehlen.
Ihr Können durften
die möglichen As -
piranten unter Be -
weis stellen, ob sie
mit einem Leinen-
beutel und mit der darin eingeharkten Feuer-
wehrleine ein Ziel per Wurf erreichen konn-
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ten. Fingerspitzengefühl war angesagt, als
mit einem hydraulischen Rettungsspreizer
ein Ei von einem Leitkegel zum anderen
unbeschadet transportiert werden sollte.
Allein das Rettungsgerät bringt schon einige
Kilogramm auf die Waage. Nicht jedes Hüh-
nerei blieb unversehrt.

Begeistert zeigten sich die Jugendlichen von
einem Benzinfeuer, das sie mit Feuerlösch-
geräten außer Gefecht setzen durften. Auch
die Fettbrandvorführung, die Kommandant
Willi Feldmeier gezeigt hat, wurde mit gro-
ßem Interesse wahr genommen. 

Eine Großzahl der Jugendlichen versicherte
den Jugendausbildern, dass sie sich es über-
legen werden, der Jugendfeuerwehr beizu-
treten. „Wir können recht zufrieden sein mit
diesem Aktionstag“, so Lennart Karstensen.
Jugendarbeit werde in Hohenbrunn groß
geschrieben. Bereits seit 1972 gibt es eine
eigene Jugendfeuerwehr in Hohenbrunn,
vom damaligen Kommandanten Arno
Schmidt gegründet. Jugendarbeit sei einer-
seits dazu da, jungen Menschen ein Gemein-
schaftsgefühl zu geben. Schließlich werden
auch Ausflüge und gesellige Zusammen-
künfte angeboten, so Karstensen. Anderer-
seits haben sich schon viele Jugendliche ent-
schieden, der aktiven Wehr beizutreten. Eine
gute Jugendarbeit würde folglich dazu beitra-

gen, den Einsatzdienst in der Gemeinde
Hohenbrunn aufrechtzuerhalten. 

Wer Interesse an der Jugendfeuerwehr
Hohenbrunn hat, kann sich bei Lennart Kars-
tensen unter der Rufnummer 08102.748654
oder 0157.72593185 melden.

Aus dem Einsatzgeschehen

● Aus der Meldung hätte auch ein ganz
anderes Szenario werden können: Am 29.
Oktober wurde die Feuerwehr Hohenbrunn
durch Vollalarm um 21.13 Uhr an den
Ostrand von Hohenbrunn zu einem Stadel-
brand gerufen. Ein Bulldog brannte, wurde
aber noch vom Besitzer aus dem Stadel mit
einem Radlader ins Freie gezogen. Die aus-
gerückten Kräfte löschten den Bulldog ab
und kontrollierten Stroh und Dinkelspreu auf
etwaige Glutnester. Vier Kameraden trugen
schweren Atemschutz. Die Einsatzleitung
oblag Kommandant Willi Feldmeier. Auf den
Alarm reagierten 33 Feuerwehrdienstleisten-
de. Um 22.22 Uhr war der Einsatz beendet.
Es handelte sich um den 118. Einsatz für die
Feuerwehr Hohenbrunn im Jahr 2009.

● Dieselklau - Beschönigen läßt sich diese
Tat nicht, mit der es die Feuerwehr Hohen-
brunn am frühen Montagmorgen des 9.
November zu tun hatte. Um 4.42 Uhr wurden
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die Kräfte der Wehr auf die Bundesstraße 
B 471 alarmiert. Am Parkplatz, der sich in der
südöstlichen Ecke Staatsstraße 2078 / Bun-
desstraße B 471 befindet, stand ein Sattel-
zug mit Calwer Kennzeichen. Und daneben
Kanister, die der oder die Täter nutzen woll-
te/n, um Diesel aus der Zugmaschine zu zap-
fen. Vermutlich wurde/n er/sie beim Abpum-
pen gestört. Laut Tankanzeige fehlten 300
Liter. Nicht wenig Diesel wurde bei dieser
„Aktion“ verschüttet, weswegen die Polizei
die Feuerwehr Hohenbrunn nachgefordert
hat. Die Feuerwehrdienstleistenden banden
den Diesel, der auf dem befestigten Boden
vorgefunden wurde. Mit Öltestpapier wurde
ermittelt, wo überall der Treibstoff vorzufin-
den war. Da Diesel auch durch den Regen im
Gully verschwand, wurde das Wasserwirt-
schaftsamt München hinzugezogen. Soweit
es den siebzehn Einsatzkräften möglich war,
haben sie den Dieselschaden durch Binde-
mittel und Abkehren behoben, das kontami-
nierte Material wurde mitgenommen, um es
zu entsorgen. Nach einer Stunde war der
Einsatz beendet. Im Hohenbrunner Geräte-
haus mußten Besen, Schaufeln und weitere
Gegenstände ordentlich von den Diesel-
schlieren befreit werden. Die Einsatzleitung
oblag Kommandant Willi Feldmeier. Es han-
delte sich um den 121. Einsatz in diesem
Jahr.

Christkindlmarkt am 13. Dezember
Ihre Freiwillige Feuerwehr Hohenbrunn freut
sich, Sie und Ihre Lieben, Freunde und
Bekannten am Stand der Wehr auf dem
Hohenbrunner Christkindlmarkt begrüßen zu
dürfen. Der Christkindlmarkt findet, wie seit
vielen Jahren schon, direkt vor dem Hohen-
brunner Rathaus und der Pfarrkirche St. Ste-
phanus am dritten Adventssonntag, also heu-
er am 13. Dezember 2009, statt. Am Stand
Ihrer Feuerwehr können Sie Schmalzgebäck,
Pommes und Gyrossemmeln, sowie selbst
gemachten Punsch zu erschwinglichen Prei-
sen erwerben. Für Kinder gibt es einen nicht
alkoholischen, heißen Kinderpunsch. 

Außerdem wird die Feuerwehr auch heuer
Holzspielzeug und viele weitere Geschenk-
ideen verkaufen, die Menschen mit Behinde-
rung geschaffen haben. Als Teil des Rahmen-
programms besteht die Möglichkeit, mit einem
Einsatzfahrzeug der Freiwilligen Feuerwehr
eine Runde in Hohenbrunn zu machen.

www.feuerwehr-hohenbrunn.de
Kontoverbindungen der Freiwilligen Feuer-
wehr Hohenbrunn (gemeinnütziger Verein):

Konto 400 033, BLZ 70169402, Raiffeisen-
bank Höhenkirchen und Umgebung eG

Konto 250 754 488, BLZ 702 501 50, Kreis-
sparkasse München Starnberg

andreas schmidt

zimmerei
dachdeckerei

isarweg 34  ottobrunn
tel. 089 / 609 19 53
info@schmidt-zimmerei.de
www.schmidt-zimmerei.de

Dachumdeckung – Wärmedämmungen – Altbausanierung – Dachfenster
Carport – Balkone – Gauben – Pergola

Machen Sie Ihr Haus fit für den Energieausweis!
Bis zu 65% Heizungskosten sparen!
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Neuer Online-Shop

www.leuchtmittelcenter.de

Pfeifenclub-
Wanderfreunde
Stockschützen

Drei-Tages-Ausflug nach Südtirol
Freitag, 1. Tag
Die Mitglieder des Pfeifenclubs waren wieder
drei Tage unterwegs, dieses Jahr war Südti-
rol das Ziel. Um 8 Uhr startete der Bus in
Hohenbrunn. Das Mittagessen gab es auf
dem Ritten im Sporthotel Spögler. Der Ver-
dauungsspaziergang führte direkt vom Hotel
zu den Erdpyramiden. Die „Rittner Erdpyra-
miden“ werden auch Erdpfeiler genannt. Die-
se steilen turm- und kegelförmigen Erosions-
formen aus Blocklehm, Vulkan und Tuffen
blieben durch aufliegende Gesteinsblöcke
vor der völligen Abtragung bewahrt. Am
Nachmittag stand als Highlight eine ausgiebi-
ge Weinprobe in Eppan/ St. Michael an. Das
Weingut Briggl auf der Südtiroler Weinstraße
gelegen, präsentierte seine besten Weine
und die Witze des Winzers sorgten für beste
Stimmung. Anschließend checkte die Grup-
pe im Hotel Ideal Park in Leifers ein - recht-
zeitig zum Abendesssen und ausgiebigen
Törggeleabend mit Musik und Südtiroler
Köstlichkeiten. Törggelen: Der Begriff stammt
von „Torggl“ ab, dem Raum, in dem die Wein-

presse stand und in dem das Törggelen frü-
her stattfand. Der Begriff geht auf das lateini-
sche torquere (drehen) zurück, was in die-
sem Zusammenhang Wein pressen bedeutet
und mit dem Feiern der Ernte in Zusammen-
hang zu bringen ist. Mittlerweile bezeichnet
Törggelen den Südtiroler Brauch, im Herbst
in geselliger Runde eine Mahlzeit einzuneh-
men.

Samstag, 2. Tag 
Um 10 Uhr fuhr die Gruppe in das 35 km ent-
fernte Töll, zum Ausgangspunkt des Marlin-
ger Waalwanderweges. Zum Marlinger Waal-
weg: Waale sind vom Menschen angelegte
Bewässerungsgräben, die Wasser aus den
Bergen zu trockenen Fluren bringen sollen.
Neben diesen Waalen verläuft meist ein

schmaler Pfad, der „Waalweg“, der ursprüng-
lich dazu diente, die Waale zu beaufsichti-
gen. Der Marlinger Waalweg wurde vor rund
250 Jahren erbaut und ist mit 170 Metern
Höhenunterschied und seinen 12 km der
längste in Südtirol. 
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Metzgerei Melzner 
auf „Gut Siegertsbrunn“
Hohenbrunner Straße 8
85635 Höhenkirchen-Siegertsbrunn
Tel. 0 81 02 / 72 98 57
Fax 0 81 02 / 72 98 59

Öffnungszeiten:
Mo. 8 – 13 Uhr
Di. – Do. 8 – 13 Uhr + 15 – 18 Uhr 
Fr. 8 – 18 Uhr ·Sa. 7 – 12 Uhr

Frohe Weihnachten und

ein gutes, erfolgreiches

neues Jahr wünscht

Ihre Familie Melzner.

Der Weg führte die Gruppe von Töll über Mar-
ling, parallel zum Waldlehrpfad, vorbei an
einladenden Buschenschenken bis zum
eigentlichen Ziel der Wanderung, dem Hai-
denhof bei Tscherms.

Beim Haidenhof konnten die Wanderer auf
der großen Terrasse unter Weinreben in
geselliger Runde die tolle Aussicht und das
gute Essen genießen. Nach dem steilen

Abstieg stand der Bus am Nachmittag in
Lana, um alle zum Hotel zurückzubringen.
Entspannung boten im Hotel die Sauna und
das Hallenbad.

Sonntag, 3. Tag
In der Früh startete der Bus mit gepackten
Koffern und fuhr in das 25 km entfernte
Meran. Vom Parkplatz der Innenstadt ging es
Richtung Tappeinerweg. Diese Tour verlief

am Hang des Küchelbergs von Gratsch im
Westen ostwärts bis zum Zenoberg. Über
weite Strecken bot der Weg einen traumhaf-
ten Blick auf die Stadt Meran. Den Tappei-
nerweg zeichnet eine artenreiche Bepflan-
zung mit Bäumen und Sträuchern, die über-
wiegend aus mediterraner Vegetation
besteht, aus. Auf einem zuerst relativ steilen,
dann angenehmen Wanderweg erreichte die
Gruppe das Restaurant Kircher in Gratsch
zur Mittagszeit. Eine lange Speisetafel, mit
Platz für alle 50 Personen, erwartete die
Wanderer. 

Das war sicherlich der kulinarische Höhe-
punkt der Reise. Nach einer turbolenten
Rückfahrt kamen die Reisenden am Abend
in Hohenbrunn an. Drei schöne, ereignisrei-
che Tage, in denen sich das traumhafte Süd-
tirol von seiner besten und sonnigen Seite
zeigte, gingen zu Ende.

beginnt am für den
Pfeifenclub gleich sportlich, mit dem Drei-
Königs-Schießen, ab 15 Uhr, auf der Stock-
bahn beim Alten Wirt. Willkommen sind auch
„Nicht-Stockschützen“. Für das leibliche
Wohl ist mit Glühwein, Maroni und Kessel-
fleisch gesorgt. Zwei Tage später, am 

findet ebenfalls beim Alten
Wirt die Jahreshauptversammlung für Mit-
glieder statt.
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Schützenverein
„Gemütlichkeit“

Ereignisreicher Start ins Winterhalbjahr
der Schützen
Viel ist geschehen in den ersten Wochen und
Monaten  zum Schiessjahr  2009/10. Die Fei-
er zum 125 jährigen Jubiläum  im Sommer ist
mit allen Nacharbeiten schon wieder Vergan-
genheit. Wir bedanken uns an dieser Stelle
bei den Gemeindebürgerinnen  und Bürgern
sowie  den auswärtigen Gästen für ihre Teil-
name an unserem Jubiläum. 

Auch unser Gau-Jugendkönig Florian Ahlert
musste seine Königswürde kürzlich an sei-
nen Nachfolger im Schützengau München
Ost Land übergeben.

Sportlerehrung des Landkreises
Frau Landrätin Johanna Rumschöttel ehrte
unseren Schützenkameraden Manfred
Haberl für 16 Jahre Tätigkeit  als 2. Schüt-
zenmeister  und verdienstvolle Mitarbeit im
Schützenmeisteramt.

Auch sportlich glänzen die Hohenbrunner
Schützen wie in der Vergangenheit bereits
gewohnt. Trotz Aufstieg in die jeweils nächst
höhere Wettkampfklasse sind  die 1. Mann-
schaft in der Bezirksliga A als auch die 2.
Mannschaft in der Gauliga mit einer Sieges-
serie gestartet. Zudem sind die 3. Mann-
schaft und 2 Jugendmannschaften ebenfalls
erfolgreich in den Wettkämpfen unterwegs.

Mit einem gerüttelten Maß an Zeitaufwand
und großzügiger Zuwendung finanzieller Art,
konnten sowohl die vom Landratsamt gefor-
derten  Anpassungen im Schiessstandbe-
reich, im Zuge derer der gesamte Schies-
stand und Aufenthaltsbereich renoviert wur-
de, als auch ein schon lange gehegter ver-
einsinterner Wunsch realisiert werden. Durch
die elektronische Übertragung der Treffer von
allen Ständen auf einen großen Monitor,
kann nun die Standbelegung und auch das
Wettkampfgeschehen von allen Sitzplätzen
im Aufenthaltsraum optimal beobachtet wer-
den.

Erstmalig lässt sich dadurch, auch aus unse-
rem Schiessstand, die Spannung aus dem
Wettkampf zu den Zuschauern im Aufent-
haltsraum transportieren. Aufrichtigen Dank
an alle Mitglieder und Gönner die Zeit, Geld
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und Tatkraft zur Durchführung des „Projektes
in der Sommerpause“ für den Verein zur Ver-
fügung gestellt haben.

Die Schützen freuen sich auf ein Treffen mit
Ihnen am Hohenbrunner Christkindlmarkt.
Sie können  wieder mit unseren traditionellen
fränkischen Bratwürsten Ihren Gaumen er -
freuen..

Zum Jahresabschluss wünscht die Schüt-
zengesellschaft Gemütlichkeit Hohenbrunn 

gegr. 1884 e.V. allen Mitbürgern und Gästen
der Gemeinde Hohenbrunn ein gesegnetes
Weihnachtsfest und ein gesundes und glück-
liches neues Jahr 2010.

TSV Hohenbrunn-
Riemerling e.V.

Abteilung Fußball
Die erste Mannschaft setzt sich oben fest
Seit Anfang Oktober hält nun die Erfolgsserie
der ersten Mannschaft des TSV Hohen-
brunn-Riemerling bereits an, zweifellos ein
Verdienst des Trainer-Gespanns Nejo Tomic
und Daniel Dietz, die ein homogenes Team
geformt haben.

Durch den 7:1 Auswärtserfolg beim TSV
Haar II am Sonntag, den 4.10.ging ein Ruck
durch die Mannschaft, der die Steigerung
des Selbstvertrauens in die eigene Spielkul-

tur zur Folge hatte. Denn bereits eine Woche
später am Sonntag, den 11.10. folgte der
nächste Sieg gegen den TSV Zorneding II
mit 7:3. Und auch in den Auswärtsspielen
stabilisierte sich die Hohenbrunner Mann-
schaft. Am Sonntag, den 18.10. musste das
der gastgebende TSV Poing II erfahren, auch
dort siegten die Hohenbrunner mit 4:2. Wei-
ter ging es mit dem munteren Toreschießen
im nächsten Heimspiel am Sonntag, den
25.10. gegen den FC Ebersberg. 7:1 für den
TSV Hohenbrunn hieß es am Ende. Und am
Sonntag, den 8.11. folgte bereits der nächste
Auswärtserfolg mit 2:0 beim SV Anzing II. 

Die erfreuliche Bilanz nach 11 Spieltagen:
Platz zwei in der Tabelle mit Blick nach oben.

Neues Sportheim an der 
Putzbrunnerstraße
Am Donnerstag, den 22.10. gab der Gemein-
derat grünes Licht für den Neubau des Sport-
heims am Sportgelände Hohenbrunn Putz-
brunnerstraße.

Dieser Neubau wird im UG und EG insge-
samt sechs Umkleiden, Duschen, zwei
Schiedsrichterräume, ein Erste-Hilfe-Raum,
Toiletten für Damen und Herren, sowie im
OG einen Tanz-Fitnessraum vorsehen.

Der anvisierte Baubeginn ist für das Frühjahr
2010 geplant.

Mit diesem Neubau wird jetzt der dringenden
Notwendigkeit Rechnung getragen, die seit
geraumer Zeit durch die Nutzung des Gelän-
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Ludwig-Thoma-Str. 48Ludwig-Thoma-Str. 48
Nähe S-BahnhofNähe S-Bahnhof
85521 Ottobrunn85521 Ottobrunn

TelefonTelefon
089/ 688 80 60089/ 688 80 60

L d i Th St 48

Das etwas andereDas etwas andere
WeihnachtsgeschenkWeihnachtsgeschenk

Das Bewährte erhalten und das Neue versuchen - 
            darin sehen wir den Erfolg unserer Arbeit.

Danke allen unseren Kunden, Geschäftspartnern und Freunden für die 
gute und erfolgreiche Zusammenarbeit, für Ihr Vertrauen und Treue.
Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und viel Glück, Erfolg und 
Gesundheit im neuen Jahr.

Selbstverständlich steht Ihnen unser 24-Stunden- Notdienst auch während 
den Feiertagen zur Verfügung!

Meister- und Innungsbetrieb

GSG Haustechnik
Otto-Hahn-Strasse 11

D-85521 Riemerling
Tel.: 089/203 35 206

www.gsg-haustechnik.de
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des von 18 Mannschaften der Fußball-Abtei-
lung des TSV an die Grenzen der Belastbar-
keit gestoßen ist. Der Neubau beschränkt
sich auf ein reines Funktionsgebäude und
berücksichtigt die weitere Nutzung des im
Jahre 1972 erbauten Vereinslokals als
Besprechungs- und Aufenthaltraum. Die
alten Umkleiden im Keller werden als Lager-
räume und in Spitzenzeiten auch als Aus-
weichlösungen genutzt.

Mit der Änderung des Flächennutzungsplans
vor zwei Jahren war der Weg frei für die Pla-
nung dieser ersten notwendigen Sanierungs-
maßnahmen, um das Sportgelände an der
Putzbrunnerstraße attraktiver zu machen.

Los geht’s in der Halle
Die Hallen-Saison wirft ihre Schatten voraus.
Los geht es am Samstag, 05.12.09 um 9.00
Uhr in der Turnhalle des Gymnasiums Neubi-
berg mit dem Turnier der D2. Am Nachmittag,
14.00 Uhr, sind D3 und D4 in einem gemein-
samen Turnier an der Reihe. Am Sonntag,
06.12.09, ab 9.00 Uhr sind die B-Mädchen an
der Reihe. Um 14.00 Uhr findet  das Frauen-
Turnier statt. Weiter geht es am 30.01.2010,
ab 9.00 Uhr mit der D1-Jugend, ab 14.00 Uhr
heißt es Halle frei für die F-Jugend. Tags
darauf, am Sonntag, 31.01.2010 ist ab 9 Uhr
das Turnier unserer beiden E-Mannschaften,
ehe nachmittags ab 14 Uhr unsere 1. Mann-
schaft antritt. Den Abschluss bilden unsere
Turniere im Februar. Am Samstag, 6.2.2010,
ab 9.00 Uhr tritt die B-Jugend an, nachmit-
tags ab 14 Uhr die A-Jugend. Am Sonntag,
7.2.2010, ab 9.00 Uhr, spielen die C-Mann-
schaften. Das Finale schließlich ist ab 14.00
Uhr den D-Mädchen vorbehalten. 

D-Mädchen zeigen Trainingsfleiß
Damit der „Nachschub“ von unten nicht
abreißt, hat der TSV zu Beginn der Saison
2009/10 ein D-Mädchen-Team gegründet.
Derzeit sind zehn Mädels im Kader. Dass
dies nicht reicht für den Spielbetrieb ist klar.
Deshalb suchen wir Verstärkung. Wer
Mädels (Alter 11 bis 12 Jahre) kennt, die Inte-

resse am Fußball haben, bitte bei Alfred
Rietzler (arietzler@web.de) melden.

Unabhängig davon haben die D-Mädels bis-
lang jede Woche zweimal fleißig trainiert und
sich dabei auch schon verbessert. Die Pässe
werden von Trainingseinheit zu Trainingsein-
heit genauer und die Schüsse aufs Tor perfek-
ter und kraftvoller. Trotzdem gibt es natürlich
noch viel zu üben. Das gilt fürs Zweikampfver-
halten ebenso wie für technische Fertigkeiten
und so lapidare Dinge wie Einwurf. 

Weil die D-Mädchen bereits am 5. Dezember
ihr erstes Turnier spielen (sie sind zu Gast bei
der SpVgg Höhenkirchen), werden sie ab
sofort nur noch in der Halle in der Grund-
schule in Hohenbrunn (jeweils mittwochs von
16.00 bis 17.30 Uhr) trainieren. Und damit die
Torhüterin Fiona zum echten Rückhalt ihrer
Mannschaft wird, bekommt sie ein spezielles
Torwart-Training. Dafür konnte Alfred Rietz-
ler, der die Mädels vorläufig betreut, Sepp
Drexler gewinnen. Er wird Fiona bestimmt
viel beibringen. 

Für das vereinseigene Turnier in der Turnhal-
le des Gymnasiums Neubiberg am Sonntag,
7. Februar 2010 haben die D-Mädels noch
genügend Zeit, sich fußballerisch zu verbes-
sern. 

Zu Beginn der Rückrunde im März/April wol-
len die D-Mädchen außer Konkurrenz in

einer D-Gruppe auch auf dem Feld zeigen,
dass mit ihnen zu rechnen ist. Vorläufig
schon wegen der knappen Spielerinnenzahl
noch auf Kleinfeld. Wenn der gegenwärtige
Trainingsfleiß anhält, ist der Trainer durchaus
optimistisch.                                                 



Abteilung
Schwimmen

Riemerlinger Haie 
erschwimmen 
4 Bayerische Meistertitel 
bei Bayerischer
Kurzbahnmeisterschaft 
in Ingolstadt
offen: 4 x Gold – 4 x Silber – 2 x Bronze 
Juniorenfinale Jahrgang 1995 und jünger:
3 x Silber – 1 x Bronze
Zu den  diesjährigen Bayerischen Kurzbahn-
meisterschaften hatten sich 15 Schwimmer
und Schwimmerinnen des TSV-Hohenbrunn-
Riemerling mit ihren Trainern Jens Lune-
mann und Linda Ludewig auf den Weg nach
Ingolstadt gemacht.

Ihr Ziel war klar - möglichst viele Plätze auf
den vorderen Rängen zu erschwimmen.
Gemeldet waren die besten 234 Schwimmer
und Schwimmerinnen aus ganz Bayern von
insgesamt 33 Vereinen. 

Die Riemerlinger Männerstaffel präsentierte
sich in Ingolstadt in hervorragender Form.
Über 4 x 50m Freistil in 1:33,41min und 4 x
50m Lagen in 1:46,09min wurden sie damit
unumstritten als beste Bayerische Herren-
mannschaft gefeiert. Bei beiden Strecken
hatten ihre Mitstreiter gegen das starke Team
mit: 

keine Möglichkeit zu gewinnen. Der
Bayerische Meistertitel ging damit gleich
zweimal an den TSV-Hohenbrunn-
Riemerling.

Der 19jährige war erfolg-
reichster Schwimmer des Vereins. Er holte
sich zu zweimal Gold mit der Staffel seinen
dritten Bayerischen Meistertitel über die Stre-
cke 100 m Freistil. Kein bayerischer Schwim-
mer konnte seine Siegerzeit 0:50,48min. top-
pen. Zweimal Silber und damit den Bayeri-
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schen Vizemeistertitel sicherte er sich dann
noch über 50m Freistil in 0:23,13 min. und
100m Schmetterling in 56,26 min.

Schwimmnachwuchs zeig-
te wieder einmal mehr ihr Können über 400m
Lagen. In 4:56,79min durfte sie sich als Baye-
rische Meisterin feiern lassen. Zwei Vize-
meistertitel erreichte sie über 200m Freistil in
2:05,87min und 100m Freistil in hervorragen-
den 0:58,50min. Zum Abschluss nahm sie
noch die Bronzemedaille über 200m Lagen
mit nach Riemerling.

Einen hervorragenden 3. Platz belegte
über 100m Lagen

in 0:59,19min.

Juniorenfinale
Im Juniorenfinale Jahrgang 1995 und jünger
sicherte sich Vanessa Breunig zweimal 
Platz 2. Über die Strecken 200m Freistil
2.12,63min und 200m Rücken 2:27,86min.

Karin Klopfer freute sich über Platz 2 über
100m Schmetterling und Platz 3 über 200m
Brust (2:49,38min.) Auch die beiden jüngsten
Teilnehmerinnen Helen Scholtissek und
Antonia Baerens glänzten mit tollen Leistun-
gen. Sie kamen zweimal ins Juniorenfinale.
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Meisterbetrieb, Neubiberg
Tel. 6 88 86 75, Fax 6 88 84 75
www.prasse-gartengestaltung.de

Teichbau

Pflanzungen

Zaun-, Wege-
Terrassenbau

Dachbegrünung

Gehölzschnitt

Heckenschnitt Natursteinmauern,
Treppenanlagen

Baumpflege,
Baumerhaltung

Grabpflege Licht
im Garten

Feng Shui
Garten

Schachklub München Südost
U20 Schachjugend Saison 2009/2010
Der Schachklub München Südost nimmt an
der U20-Saison mit vier Mannschaften teil.

Die erste Mannschaft musste in der Landes-
liga stark ersatzgeschwächt beim SC Wol-
fratshausen antreten. In der Aufstellung an
den Brettern 1 bis 4 starteten für Südost
Fabian Ehmer, Sebastian Franz, Constantin
Müller (11 Jahre !) und Andreas Stadler.
Durch drei Siege an den Brettern 1, 3 und 
4 sowie ein Remis an Brett 2 konnte Südost
den Kampf mit 3,5 zu 0,5 für sich entschei-
den.

Die Jugendbezirksligen, an denen Südost
wie im Vorjahr mit 3 Mannschaften teilnimmt,
starteten dann im Anton-Fingerle-Zentrum in
Giesing.

Die zweite Mannschaft von Südost konnte in
der 1. Jugendbezirksliga gegen SF Deisen-

hofen mit 3,5 zu 0,5 und gegen SC Unterha-
ching mit 4 zu 0 gewinnen.

Die dritte und vierte Mannschaft von Südost
spielten in der ersten Runde beide gegen
MSA Zugzwang und gewannen beide Kämp-
fe mit 4 zu 0.

Die dritte Mannschaft konnte auch ihre zwei-
te Runde gegen TSV Forstenried mit 3,5 zu
0,5 gewinnen. 

Eine kleine Sensation gelang der vierten
Mannschaft von Südost, die die dritte Mann-
schaft von Vaterstetten mit 2,5 zu 1,5 bezwin-
gen konnte. Dabei konnten die Südost-Spie-
ler Steffen Schmidt und Simon Leeb ihre
Spiele gewinnen, Benedikt Schütz steuerte
einen wichtigen halben Punkt bei.

Für den Schachkklub München Südost also
ein rundum gelungener Saisonstart.

Die Bilder zeigen die dritte und vierte Mann-
schaft Südost im Wettkampf.
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Erwachsene, Jugendliche, ja ganze Familien
gingen in Scharen erwartungsvoll dort ent-
lang und beäugten neugierig die mit großen
Tüten beladenen Käufer, die aus dem Haus
zurückkamen.

Klawotte, das Sozial-Kaufhaus der AWO
Ottobrunn-Hohenbrunn-Neubiberg, feierte
den ersten Geburtstag und hatte zum großen
Einkaufen geladen. 

Schon seit zwanzig Jahren gibt es das Kon-
zept dieser Kaufhäuser. Arbeiterwohlfahrt,
Caritas und Diakonisches Werk sind die Trä-
ger dieser Idee. Sie helfen damit vielen Men-
schen, die in Not sind und sie bieten anderen
einen Ort, wo sie helfen können.

Als vor einem Jahr Helene Nestler, die Vorsit-
zende der gemeindlichen AWO, diese Idee

Die Privaten Seniorenfreunde
Hohenbrunn e.V.

ADVENT
Der Winter kommt, ganz sacht gegangen,
und wieder einmal ist Advent;
die stade Zeit hat angefangen;
das erste Weihnachtslichtlein brennt.

Es  riecht nach Zimtstern und nach Nüssen,
nach Äpfeln und nach Tannengrün;
ein wenig von dem Duft, dem g’wissen,
hängt selbst im ärmsten Haus noch drin.

Ein Zauber weht durch diese Tage,
erfüllt die dunkle Welt mit Licht,
dämpft Angst und Sorge, Not und Klage,
schenkt Hoffnung, Freude, Zuversicht.

Mit diesen Zeilen wünschen “Die Privaten
Seniorenfreunde Hohenbrunn e.V.” allen
Leserinnen und Lesern des Gemeindeblat-
tes Hohenbrunn ein gesegnetes Weihnachts-
fest und ein gutes Neues Jahr

Paul Krämer                       Erika Becker 
1. Vorsitzender 2. Vorsitzende

Hermann Ritt
1. Schriftführer  

Happy Birthday „Klawotte“
Ganz fröhlich saß der Clown am Schild bei
der evangelischen Kirche Ottobrunn am
Wald, das mit großen Buchstaben zur Kla-
wotte wies. Doch auch so wußte jedermann
sofort, daß dies der richtige Weg war.

Die Mitarbeiterinnen Karin Raith und Dorothee
Rehm haben an diesem Tag die Kasse ge -
meistert.

auch für unsere Gemeinden verwirklichte,
konnte sich niemand diesen Erfolg vorstellen.
Doch die Kunde von der Klawotte verbreitete
sich schnell und viele kamen, die getragene
Kleidung, nicht mehr benötigtes Geschirr, gut
erhaltene Bettwäsche und längst gelesene
Bücher hierher brachten. Sie waren glücklich
darüber, daß sie die Sachen nicht einfach
wegwerfen mußten, sondern anderen Men-
schen damit eine Freude machen konnten.
Für wenig Geld ist so zum Beispiel ein Man-
tel für fünf Euro, Kinderspielzeug für zwei
Euro oder ein Kilo Bücher vielfältigen Inhalts
für einen Euro zu kaufen. 
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WIR SIND UMGEZOGEN
Das Team der Beratungsstelle für Eltern,

Kinder und Jugendliche der 
AWO Bezirksverband Obb. e.V. 
gibt die neue Adresse bekannt:

Jägerweg 10, 85521 Ottobrunn

Tel: 089/ 601 93 64

Da war es kein Wunder, daß der Andrang rie-
sengroß war. Es gab kaum Platz, ein Kleid
anzuprobieren, und man mußte schnell sein,
um den grauen Kamelhaarmantel zu ergat-
tern. Kinder mußten sich entscheiden, ob sie
eines der vielen Spiele ausprobieren oder es
doch lieber gleich fest unter den Arm klem-
men sollten. Sogar Väter waren in eines der
vielen Bücher vertieft oder stöberten in den
Kartons voller CDs herum. Und dann gab es
ja noch Kaffee und Kuchen und wunderbare
Suppen. Dies war ein wirklich besonderer
Einkaufstag. 

Doch die Klawotte lebt weiter. Das Konzept
einer Kleiderkammer, die keinen Gewinn
machen darf, klingt einfach, macht jedoch
auch Arbeit. Vierzig Mitarbeiterinnen sind
hier ehrenamtlich engagiert und nehmen
Sachspenden an. Sie sondern aus, sortieren
und versuchen alles ansprechend zu präsen-
tieren. So gingen an diesem Tag über 1.000
Euro ein, die einer Nähschule in Uhambule in
Afrika, einer Partnergemeinde der Evangeli-
schen Kirche, gespendet wurden.

Wie oft wird eine Entrümpelung im eigenen
Heim geplant. Wie oft scheut man sich, ein
noch gut zu tragendes Lieblingskleid, einen

Mantel oder Pullover wegzuwerfen. Doch hier
bekommt es einen Sinn. Jeder kann mit sei-
ner Sachspende den nicht so gut gestellten
Nachbarn auch in unseren Gemeinden hel-
fen. Die Klawotte heißt alle herzlich willkom-
men.

Sie finden uns Dienstag und Donnerstag von
9.00 bis 13.00 Uhr, Freitag 14.00 bis 17.00
Uhr und jeden ersten Samstag im Monat von
10.00 bis 14.00 Uhr in der Friedrich-Hof-
mann-Strasse 8 in Riemerling, hinter dem
Senioren-Zentrum, neben der Waldkapelle. 

www.awo-obb.de

Die AWO Seniorenzentren
Aying

Sauerlach

BezirksverbandBezirksverbandBezirksverband
Oberbayern e. V.rbayern e.Oberbayern e. V.berbayern

    Ein Stück Heimat – 
Die AWO Seniorenzentren Aying und Sauerlach
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OV Höhenkirchen und
Umgebung

Einladung zur diesjährigen
ADVENTSFEIER

Sonntag, 20. Dezember 2009, 
4. Advent, 14°° Uhr, 

BRAUEREIGASTHOF HOTEL AYING, 
Zornedinger Straße 2, Aying

mit Grußworten der Vorstandschaft und
Ayings Bürgermeister Hans Eichler, Totenge-
denken, Ansprache des Vorsitzenden, den
diesjährigen Ehrungen, Zeit zum Ratschen
und Beisammensein. 

Zur besinnlichen Stunde begrüßen wir im
Rahmen unserer Adventsfeier die „Nogl -
boch-Musi“ und die „Lindrer Diandl“.

Sie sind herzlich eingeladen, gerne in Beglei-
tung, an der Adventsfeier teilzunehmen. Zu
Kaffee, Tee und Gebäck lädt der VdK-Orts-
verband ein. 

Für Rollstuhlfahrer und Gehbehinderte bie-
ten wir einen Fahrdienst an. Sollten Sie keine
andere Möglichkeit haben, zur Adventsfeier
zu kommen, so kontaktieren Sie bitte bis zum
18. Dezember Herrn Klaus Träger (Telefon
08102.4254) für Höhenkirchen-Siegerts-
brunn oder Frau Lydia Becher (Telefon
08104.2018) für Brunnthal, Faistenhaar und
Hofolding.

Auf Ihr Kommen freut sich die Vorstand-
schaft des VdK Ortsverbandes Höhenkir-
chen und Umgebung !

VdK-Vorstandsriege komplett für vier Jah-
re bestätigt
Ortsverband Höhenkirchen und Umge-
bung führt weiterhin Wolfgang Rotzsche
an
Auf Kontinuität baut der VdK-Ortsverband
Höhenkirchen und Umgebung. Die Mann-
schaft um ihren Vorsitzenden Wolfgang Rotz-
sche (36) ist von der Mitgliederversammlung
im Gasthof „Alter Wirt“, Höhenkirchen, voll-
ständig im Amt bestätigt worden. Lediglich
das Trio an Beisitzern ist um ein Mitglied auf-
gestockt worden. Neu ist Wolfram Oberpar-
leiter (68) aus Neukirchstockach zu dieser
Aufgabe gekommen. Ortsverbandsvorsitzen-
der Wolfgang Rotzsche wird weiterhin von
seinen Stellvertretern Anna Lippert (87) und
Klaus Träger (68), beide aus Höhenkirchen,
unterstützt. 

Das Schriftführeramt obliegt auch in den wei-
teren vier Jahren der Hohenbrunnerin Wal-
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v.l.n.r. Waltraut Gringel, Klaus Träger, 
Anna Lippert

traut Gringel (75). Beisitzerinnen der Vor-
standschaft sind Lydia Becher (70) aus Fais-
tenhaar, Herta Limpinsel (86) aus Hofolding
und Maria Gschwandtner (65) aus Aying.
Aufgrund der Satzung des Sozialverbandes
VdK Bayern wird die Position der Kassenfüh-
rung von der Vorstandschaft eigens gewählt.
Bisher hat diese Aufgabe Gabriele Henkel
(64) aus Riemerling inne. Als Vertreter des
Ortsverbandes in den Kreisverbandstag am
17. April 2010 nach München werden Wal-
traut Gringel aus Hohenbrunn, Maria Künzel
aus Hohenbrunn Edith Luderschmid aus
Höhenkirchen entsendet. 

Brunnthal, Höhenkirchen-Siegertsbrunn und
den südlichen Teil Hohenbrunns. Wer dem
VdK beitrete, der mache dies vor allem des-
wegen, weil er aus persönlichen oder
gesundheitlichen Gründen Leistungen des
Sozialverbandes in Anspruch nehmen möch-
te oder müsse, so Wolfgang Rotzsche in sei-
nem Rückblick. Zahlreiche Beratungen in
den zuständigen Regionalgeschäftsstellen
des Kreisverbandes München beweisen die-
sen Umstand. Beratung darf im Ortsverband
nicht betrieben werden, da dies den Haupt-
amtlichen in München obliegt. Als vorrangige
Aufgabe des Ortsverbandes zählte Rotzsche
den engen Kontakt zu den Mitgliedern auf.
Aufgrund der Flächengröße des Verbandsge-
bietes sei dies für den VdK Höhenkirchen
und Umgebung gar nicht so einfach. Beliebte
und gern genutzte Zusammenkünfte seien
bei den Ausflügen, bei der Mitgliederver-
sammlung und bei der Adventsfeier möglich;
letztere kündigte der Ortsverbandsvorsitzen-
de für den 20. Dezember im Brauereigasthof
Hotel Aying an. Dank der umtriebigen Tätig-
keit seiner rüstigen Stellvertreterin Anna Lip-
pert, die er als „Mutter der Kompanie“
bezeichnete, würden die Mitglieder vor allem
durch Geburtstagsgrüße und -besuche
erfreut werden. Sie sei auch die Reiseleiterin
bei den Busfahrten, heuer erneut mit Klaus
Träger bei der Haussammlung „Helft wunden

Dem VdK-Ortsverband Höhenkirchen und
Umgebung gehören weit über fünfhundert
Mitglieder an. Das Verbandsgebiet erstreckt
sich auf die politischen Gemeinden Aying,
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Grabanlagen – Grabpflege
Mitglied „Treuhandgesellschaft Bayerischer Friedhofsgärtner“

Mit Fachberatung für Trauerfloristik und Grabanlagen sind wir persönlich

von Mo. - Fr. 9.00 - 11.00 Uhr für Sie da oder nach telefonischer Absprache.

Drosselstraße 24 · 85521 Ottobrunn
Telefon 0 89 / 609 45 02 · Telefax 0 89 / 609 18 75

www.friedhofsgaertnerei-schmid.de

FRIEDHOFSGÄRTNEREI
SCHMID
PARKFRIEDHOF OTTOBRUNN – FRIEDHOF HOHENBRUNN

Thomas Schmid während seines Vortrags

heilen“ unterwegs. Mit einem kleinen Blu-
menstrauß dankte der Vorsitzende seiner
Stellvertreterin Anna Lippert für ihr tatkräfti-
ges Wirken für den Ortsverband. 

Ursula Mayer, Bürgermeisterin von Höhen-
kirchen-Siegertsbrunn und selbst Mitglied
des VdK-Ortsverbandes, hob hervor, dass
sich der Sozialverband VdK für viele Belange

der Bevölkerung einsetze. Der VdK auf Bun-
des- und Landesebene sei führend an der
Spitze, wenn es darum gehe, sozialpolitische
Themen aufzugreifen, und würde eine Art
soziales Gewissen darstellen. Bezogen auf
den Ortsverband sagte Mayer: „Es wäre
schlimm, wenn es ihn nicht gäbe.“ Mayer
bedankte sich bei allen Ehrenamtlichen, die
sich im VdK-Ortsverband Höhenkirchen und
Umgebung engagieren.  

Nach dem offiziellen Teil hielt der Kirchenmu-
siker und Bestatter Thomas Schmid aus
München einen Kurzvortrag zum Thema
„Versicherungen – welche sind sinnvoll?“.
Schmid verstand es, auf die verschiedenen
Fragen der anwesenden Mitglieder einzuge-
hen und Lösungen aufzuzeigen. Die späte-
ren Diskussionen und Gespräche in kleinen
Kreisen zeigte die Brisanz der angesproche-
nen Themen. 
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Lebkuchen, Lichterglanz, leuchtende Kinderaugen, Geschenke und

die Zeit mit den Lieben. Trotz aller Hektik sollte an Weihnachten Zeit zur

Besinnung bleiben. Ihr Allianz Fachmann wünscht Ihnen eine schöne Ad-

ventszeit und ein frohes Fest.

Heinrich Müller
Generalvertretung der 
Allianz Versicherungs-AG
Münchner Straße 4
85635 Höhenkirchen
Tel.: (0 8102) 78 35 21
Fax: (0 8102) 78 35 23
hu.mueller@allianz.de

Weihnachten: immer
wieder schön.

Evang.-Luth.
Diakoniewerk
Hohenbrunn KdöR

Weinfest in Riemerling
Am 27.10.2009 fand im Seniorenwohn- und
Pflegezentrum „Haus im Wald“ / „Lore
Malsch-Haus“ das diesjährige Weinfest statt.
Unsere Bewohnerinnen und Bewohner trafen
sich am Abend zu einem gemütlichen Bei-

sammensein in dem mit Weintrauben und –
blättern dekorierten Lore Malsch-Wohnzim-
mer. Das Fest wurde durch unsere „Weinkö-
nigin“ und Einrichtungsleitung Frau Hubitsch-
ka-Geßner eröffnet. Das Stark-Duo umrahm-
te die Feier mit dem Akkordeon und auf der
Geige. Mitarbeiterinnen der Sozialen Betreu-
ung lasen Gedichte passend zum Thema

Wein vor. Einer unser Bewohner brachte
auch ein Gstanzerl dar und rief damit eine
große Begeisterung hervor!

Natürlich gab es an diesem Abend auch ver-
schiedene Weine zu probieren und die Küche
servierte uns dazu leckeren Zwiebelkuchen.
Unsere Bewohner genossen den Abend
sichtlich und schwärmten noch in den darauf-
folgenden Tagen davon.
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Musik OettlMusik Oettl
Instrumente • Noten • Zubehör

• Reparaturen • 

Gartenstraße 12 • 85635 Höhenkirchen
Tel. 08102/748168 • Fax 08102/748107

www.musik-oettl.de

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 8.30 - 12.30 Uhr und 14.30 - 18 Uhr
Sa. 10 -12 Uhr • Mittwochnachmittag geschlossen

im Internet unter www.musik-oettl.de

OETTL’S ADVENTKALENDER

Mehr Infos im Geschäft oder
im Internet unter www.musik-oettl.de

Kinderhort Hortensia
Der AWO Kinderhort Hortensia, 

(direkt an Grund-
und Hauptschule gelegen) hat noch Plätze
frei für Schulkinder bis 12 Jahren.

Bei uns gibt es nach Schulschluss leckeres
Mittagessen, Unterstützung bei den Haus-
aufgaben, Brotzeit, Sport, Kreatives, Backen,
Kochen, Projekte, Ausflüge, freie Zeit zum
Spielen, neue Freunde und ein nettes
Betreuerteam.

Wir haben von 11.00 - 17.00 Uhr geöffnet, in
der Ferienzeit von 8.00 Uhr – 17.00 Uhr.

Bei Interesse freuen wir uns über einen Anruf
bei unserer Leitung, 

Frau Angelika Benischke, Tel.: 60 06 05 44.

Montessorischule Hohenbrunn
Von Barack Obama bis Haribo
Präsentation der Facharbeiten zum Mon-
tessori-Abschluss
Am Donnerstag, den 8. Oktober, präsentier-
ten die Schüler der 9. Klasse der Montessori-
schule Hohenbrunn in festlichem Rahmen
ihre Facharbeiten zum Montessori-Ab -
schluss.

Der Duft von Kaffee und frisch gebackenen
Brezeln sowie eine vor Anspannung knis-
ternde und zugleich feierliche Atmosphäre
empfing die Gäste, die am Donnerstagabend
zahlreich in die Turnhalle der Montessori-
schule Hohenbrunn gekommen waren, um
der diesjährigen Präsentation der „Großen
Arbeit“ zu lauschen. Für die Schüler der
neunten Klassen bildet sie den Höhepunkt
ihrer bisherigen Schullaufbahn.
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Trotz der Aufregung der letzten Tage und
Minuten vor dem großen Ereignis stellten die
Schülerinnen und Schüler einem faszinierten
Publikum, darunter Hohenbrunns Bürger-
meister Dr. Stefan Straßmair und Ottobrunns
Zweite Bürgermeisterin Monika Modrow-
Lange, souverän die Ergebnisse ihrer
Recherchen vor.

Erster Bürgermeister Dr. Straßmair war sicht-
lich begeistert                      Fotos: Gunter Hahn

Die Themen waren wieder einmal sehr
abwechslungsreich, aber auch der haptische
Aspekt kam nicht zu kurz. So konnte man
beim Thema Anbau und Röstung von Kaffee
verschiedene Sorten des beliebten Heißge-
tränks sowie mit Schokolade überzogene
Kaffeebohnen kosten. Der Vortrag über
Fischertechnik begeisterte die Tüftler und
Hobby-Ingenieure, die am dazugehörigen
Stand ein solarbetriebenes Riesenrad
bestaunen konnten. An einem anderen
Stand durfte man Coca Cola probieren und
erfuhr dabei, dass die Cola eigentlich gegen
Kopfschmerz entwickelt wurde. Man konnte
köstliche Brezeln naschen, Nachbauten der
Cheops-Pyramide, des Trojanischen Pferdes
oder der chinesischen Großen Mauer im
Miniformat, Graffiti-Kunst sowie ein selbst
gedrehtes Musikvideo bewundern. Nur die
Gummibärchen aus Jacob Moulis eigener
Produktion, der seinen Vortrag selbstbe-
wusst mit den Worten „Ich habe mir extra die-
sen Abend für Sie freigehalten, um Ihnen
etwas über Gummibärchen zu erzählen“
begann, waren alle bereits vor der Präsenta-
tion aufgegessen worden. Beeindruckend
gut recherchiert war der Vortrag von Emanu-

el Meuten über die Münchner Trinkwasser-
versorgung. Natürlich wurden noch zahlrei-
che andere, nicht minder interessante The-
men vorgestellt. Das Programm lockerten
mehrere Showeinlagen auf: Jennifer Szikora
trug als Leadsängerin der Schulband mit
ihrer tollen Stimme ein Lied von Jimi Hendrix
vor. Später rockte auch Matthias Hahn die
Halle mit seiner Band, und Daniela Schmidt
spielte, begleitet von einem Akkordeonspie-
ler und einer Gitarristin, zwei Stücke auf dem
Hackbrett vor. Die asiatische Schwertkunst
führte Simon Malburg vor, und eine Folklore-
gruppe zeigte traditionelle türkische Tänze.
Richtig laut wurde es, als Tobi Michels, der
über heimische Holzarten und deren Nut-
zung referiert hatte, die Kettensäge anwarf,
um aus einem Baumstamm einen Stern aus-
zusägen.

Während der Pause gab es einen Sektemp-
fang und leckeres Fingerfood, das die Eltern
der anderen Klassen vorbereitet hatten.
Schließlich ist die alljährliche Präsentation
der Facharbeiten ein herausragendes Ereig-
nis an der Montessorischule, zeigt sie doch,
in welchem Maße die jungen Menschen es
gelernt haben, selbstständig zu arbeiten und
selbstbewusst vor einem großen Publikum
aufzutreten. Und so war auch eine wichtige
Neuerung der diesjährigen „Großen Arbeit“,
dass die Schülerinnen und Schüler, ganz
nach dem Motto Maria Montessoris „Hilf mir,
es selbst zu tun“, den schriftlichen Teil, die
Power-Point-Präsentation sowie den prakti-
schen Teil komplett allein in der Schule aus-
gearbeitet hatten, um die Elternhilfe mög-
lichst auszuschalten.

Den Abend beschloss Anke Lunemann, die
Vorsitzende des Elternkreises Montessori-
schule München Land e.V., mit einer kurzen
Rede. „Ich spreche am liebsten zum
Abschluss, denn ich genieße die Atmosphä-
re am Ende der Veranstaltung, weil alle
Schülerinnen und Schüler entspannt sind,
nachdem sie es geschafft haben.“ Und
darauf stießen alle Beteiligten mit ihren Leh-
rerinnen und Lehrern mit dem mittlerweile
schon traditionellen, alkoholfreien Cocktail
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Im Treff in Hohenbrunn wurden in den
Herbstferien eifrig die Pinsel geschwungen.
Der Jugendtreff hat von seinen Jugendlichen
einen neuen Anstrich bekommen. Von Mon-
tag bis Donnerstag waren die freiwilligen Hel-
fer mit den PädagogInnen Clara Jede und
Benedikt Rossiwal mit Malern beschäftigt.
Wer sich vergewissern will, dass hier ganze
Arbeit geleistet wurde, kann einfach zu den
normalen Öffnungszeiten mal reinschauen.  

Am Donnerstag war in Riemerling der Treff
länger geöffnet als regulär. Von 14.00 bis
20.00 Uhr konnten die Jugendlichen den Treff
besuchen. 

Am Freitag ging es dann mit Jugendlichen
aus beiden Treffs hoch hinaus. Zusammen
mit dem Team der beiden Jugendtreffs ging
es in die Kletterhalle „Heavens Gate“ in der
Kultfabrik München. Hier bekamen die muti-
gen Teilnehmer von einem professionellen
Klettertrainer eine Einführung in die Welt des
Sportkletterns.

Am Samstag den 14.11. ging es für die Jungs
beider Treffs in die Socca Five Arena im
Münchner Olympiapark um trotz des kalten
Wetters bei gemütlicheren Temperaturen in
der Halle Fußball zu spielen. 

Für die Mädchen beider Treffs gab es im
Gegenzug im Jugendtreff Riemerling ein
Singstartunier mit selbstgemachter Pizza
und leckerem Punsch.

Nachdem das Programm von Okto ber/
No vember auf gute Resonanz gestoßen ist,

an. Ein wenig Wehmut schwang allerdings
schon mit, denn so wie an diesem Abend
werden die Jugendlichen nur noch dieses
Schuljahr zusammen sein. Manche werden
bereits nach dem Qualifizierenden Haupt-
schulabschluss die Schule verlassen, andere
erst nach dem Mittleren Bildungsabschluss,
wieder andere werden sich vielleicht in der
Montessori-Oberschule erneut begegnen.
Doch die Erinnerung an diesen Abend, an
das Geleistete wird allen unvergessen blei-
ben.

www.montessorischule-hohenbrunn.de

Jugendtreff Hohenbrunn -
Riemerling
...und das erste Ferienprogramm hat auch
schon stattgefunden
Die ersten zwei Monate sind vergangen seit
der Wiedereröffnung der beiden Jugendtreffs
in Hohenbrunn/Riemerling. 

Der Mädchen/Jungen-Tag hat stattgefun-
den und auch in den Ferien war einiges
geboten:
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Schulnoten verbessern!
Ausgezeichnete Nachhilfe für alle Klassen/alle Schultypen

Ottobrunn, Karl-Stieler-Str. 8, 66 00 66 81 • Unterhaching, Hauptstr. 4, 673 59 673

www.schuelerhilfe.de
Zukunft sichern!

● Grundschulkurse ‘Lernen lernen’ ‘Vorbereitung für den Überrtritt’
● Quali-/Realschulabschluss-/Abivorbereitung
● Intensivkurse in Mathe, Englisch, Deutsch, Französisch und Latein
● Gruppen-/Einzelunterricht
● Motivierte und erfahrene Nachhilfelehrer/-innen

ist das Programm für Januar/Februar schon
in Planung.

Im Dezember finden aufgrund von Urlaub
und dienstlichen Terminen keine Samstags-
aktionen statt.

Dafür ist im Jugendtreff Hohenbrunn am
18.12. eine kleine Weihnachtsfeier für alle
Jugendlichen, die den Treff besuchen und es
ist an der Zeit, weitere Pläne zu schmieden!
Wir sitzen gemütlich zusammen und gucken,
was bis jetzt alles gelaufen ist und was die
Jugendlichen sich für die Zukunft und ganz
besonders für das Jahr 2010 wünschen.
Dazu gibt’s natürlich auch Plätzchen und
Punsch!

Beide Treffs freuen sich weiterhin auf den
Besuch der Jugendlichen aus Hohen-
brunn/Riemerling und auf ein tolles Jahr
2010 mit vielen spannenden Aktionen! 

Für den Musikunterricht an der Rosmarie-
Theobald-Musikschule Ottobrunn sind noch
in folgenden Kursen Plätze frei: 
für Kinder von 18 Monaten bis drei Jahren mit
Eltern (Do, 9:00 bis 9:45 sowie 9:45 bis 10:30
Uhr in Schule 3 an der Albert-Schweitzer-

Rosemarie-Theobald-Musikschule
und Ballettschule Ottobrunn

Straße); für
Kinder von Vierjährige (Mi 14:15 bis 15 Uhr in
Schule 3); 
für Fünfjährige (Mi 16:35 bis 17:20 Uhr im
Kindergarten an der Lenbachallee, Do 14:30
bis 15:30 Uhr in Schule 3); 

für Schulkinder (Do, 15:30
bis 16:30 Uhr in Schule 3).  

Im Hauptfachunterricht gibt es noch Kapazi-
täten in 

Erwachsenen bieten folgende
Ensembles Möglichkeit zum Mitspielen: 

(„Conga spielen(d) trommeln“,
Mittwoch vierzehntägig 18:30 bis 20 Uhr) und

(Mittwoch 20
bis 21:15 Uhr). Anmeldeformulare zum
Herunterladen gibt es unter www.rtm-otto-
brunn.de.  

Mittwoch, 09.12., 18:30 Uhr, RTM in Schule 3
an der Albert-Schweitzer-Straße, 

Gebäude B: 

Dienstag, 15.12., 19:00 Uhr, Ev.-Luth. Micha-
elskirche: mit Schüle-
rInnen der RTM und den „Troubadours“

– Move & Dance Anfänger Kinder Montag
16.30-17.30

– Hip Hop Jugendliche Montag 17.30-18.30

Pilates Einsteiger/Mittelstufe Montag 19.30-
20.30, Dienstag 10.30-11.30 oder Mittwoch
19.30-20.30
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– Step Tanz Anfänger Kinder Freitag 15.00-
16.00

– Ballett Erwachsene Dienstag 09.30-10.30

Jazz Dance Erwachsene Anfänger Montag
19.30-20.30

InfoZentrum der Rosmarie-Theobald-Musik -
schule und Ballettschule im Kulturkreis Otto-
brunn e.V.:

Rathausplatz 2 (Wolf-Ferrari-Haus)
85521 Ottobrunn
Fon:   089/60 80 84 11/ 22
Fax:   089/60 80 84 99 11/22 
E-Mail: info@rtm-ottobrunn.de oder
info@ballettschule-ottobrunn.de

Öffnungszeiten RTM und Ballettschule:
Mo, Di, Do 9.00 - 12.00 Uhr,
Do auch 15.00 - 18.00 Uhr
Internet: www.rtm-ottobrunn.de und
www.ballettschule-ottobrunn.d

Unterrichtsräume der Rosmarie-Theobald-
Musikschule und Ballettsaal + Ballettraum +
Studio

Schule 3 an der Albert-Schweitzer-Straße,
Ottobrunn,
Fon RTM: 089/ 609 45 33 – 
Fax RTM:  089/ 60 85 67 95 
Fon Ballett:  089/ 60 85 65 79 
eingeschränktes Unterrichtsangebot der
RTM im Gymnasium Ottobrunn, Karl-Stieler-
Straße sowie in Schule 2 an der Lenbach -
allee

FESEY GmbH & Co. KG · Auenstraße 38 · 85521 Riemerling · Tel. 089 / 609 97 37

Lebkuchenherzen für jeden Anlaß: ob Hochzeit, Geburt,
Jubiläum oder Geburtstag.
Wir fertigen ab 1 Stück individuell nach Ihren Wünchen.
Auch exklusiv für Ihr Firmenevent oder als Werbung für
Ihren Wies’n-Besuch.

Mit Firmenlogo, Bild, Foto, Eßpapier-
aufleger oder Zuckergußschab-

lone - wir machen es möglich.

Volkshochschule
Neubiberg-
Ottobrunn

Tipps für Dezember

Wir wünschen ein besinnliches Fest und
alles Gute für 2010!

Bestseller und Entdeckungen 2009 -
zum Lesen und Verschenken, vorgestellt
von Cornelia Zetzsche
Cornelia Zetzsche, Kulturjournalistin, Litera-
turkritikerin und Leiterin des Hörfunkressorts
Literatur des Bayerischen Rundfunks, stellt
ihre Besteller und Entdeckungen von der
Frankfurter Buchmesse in Ottobrunn vor und
bringt uns die Literatur des Gastlandes China
näher. Gleichzeitig bietet sie eine kompeten-
te Orientierungshilfe für die persönliche Lite-
raturauswahl. Da das Fest schon vor der Tür
steht, lassen sich die Buchempfehlungen
auch als Geschenktipps verwenden. Koope-
rationsveranstaltung mit der Gemeindebiblio-
thek Ottobrunn.
Mittwoch, 9.12., 20 Uhr, Wolf-Ferrari-Haus,
Ottobrunn

Kennst Du die Figuren einer Krippe? Welche
Tiere und Menschen gehören zur Weih-
nachtsgeschichte? Welche Geschenke und
Mitbringsel finden wir? Warum haben man-
che italienische Krippenbauer ihr Jesuskind
versteckt? - Die Aufsichtspflicht im Museum
liegt bei den Eltern.
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Donnerstag, 10.12., 18.15 Uhr, Foyer im
Bayerischen Nationalmuseum

Claudia Zäch und die Teilnehmer fangen früh-
zeitig an, so dass sie zum Fest eine Fülle von
selbst gemachten Geschenken für ihre Lieben
haben. Gebackenes, Eingelegtes, Gekochtes,
Süßes, Beschwipsendes und Pikantes.
Montag, 14.12., 18 Uhr, Schule I, Zugang
über Gartenstraße, Ottobrunn
Office in a pocket - das komplette Büro für
Hosen- und Handtasche
Endlich ist es da, das Büro für die Hosen-
oder Handtasche! Immer verfügbar, immer
aktuell und kinderleicht zu bedienen. Sie
benötigen lediglich irgendeinen PC (ab Wind-
ows 2000 SP4, XP oder Vista) und irgendei-
nen USB-Speicherstick. Heimlich, still und
leise ist hier eine neue PC-Revolution in
Gang gesetzt worden: Programme für Büro-
anwendungen, E-Mail, Telefonieren, Viren -
scanner, Synchronisieren von Daten und für
Multimediaanwendungen lassen sich ohne
Festplatteninstallation direkt vom USB-Stick
starten.
Montag, 14.12., 18.30 Uhr, Wolf-Ferrari-
Haus, Ottobrunn

Gemeinsam nehmen wir uns Zeit für einen
bewussten Übergang vom alten zum neuen
Jahr. Die vier Elemente des Lebens (Feuer,
Wasser, Luft und Erde) begleiten uns dabei.

Eingebettet in die Natur blicken wir zurück
auf 2009 und heißen 2010 willkommen.
Geschichten, viele Übungen und das direkte
Erleben der Natur lassen diesen Abend zu
einem ganz besonderen Erlebnis werden.
Sie können aufatmen, neue Kraft sammeln,
sich klarer werden über Herzenswünsche
und Vorhaben und neue Potentiale in sich
erschließen. Ein klangvoller Abschluss und
ein wärmender Umtrunk lassen diesen Jah-
reswechsel mit allen Sinnen erleben.
Samstag, 2.1., 16 Uhr Isar, Nähe Grünwal -
der Brücke (Ortsbeschreibung bei Anmel-
dung)

Spielerisch, mit System und Spaß: Sprach-
förderung Italienisch für Kinder. Unter der
Leitung von Annarosa Spagnuolo.
Ab Dienstag, 12.1., 16 Uhr, acht Termine,
Haus für Weiterbildung, Neubiberg
Das Programmheft liegt im Rathaus sowie
zahlreichen Verteilstellen auf. Bitte bei den
vhs-Info-Zentren oder unter www.vhs-otto-
brunn.de anmelden:
Haus für Weiterbildung
Rathausplatz 8, 85579 Neubiberg, 
Telefon 089/60 80 84 44, Fax 606 14 46
info@vhs-neubiberg.de  oder
Wolf-Ferrari-Haus
Rathausplatz 2, 85221 Ottobrunn
Telefon 089 / 60 80 84 44, Fax 60 80 84 55
info@vhs-ottobrunn.de 

• Reparaturen • Gurtwechsel • Ersatzteile
Sperberstraße 3 · 85662 Hohenbrunn

Tel. 0 89 / 439 88 400 · Fax 0 89 / 439 88 402
www.rolladen-muenchen.com · info@rolladen-muenchen.com

• Jalousien • Markisen • Lamellenvorhänge
• Rolläden aus Aluminium, PVC, Holz
• Sicherheitsrolläden (auch nachrüstbar)
• Rollos • Wintergartenbeschattungen
• Elektroantriebe mit Zeitsteuerung
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Pfarrverband 
St. Magdalena Ottobrunn/Riemerling

St. Stephanus Hohenbrunn

Regelmäßige Gottesdienste in St. Stephanus/Hohenbrunn
Sonntag 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst, Mittwoch 19.00 Uhr Messe

Freitag 19.00  Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Regelmäßige Gottesdienste in St. Magdalena/Ottobrunn
Sonntag 10.30 Uhr Pfarrgottesdienst, Dienstag 19.00  Uhr Wortgottesfeier mit Kommunion

Donnerstag 19.00 Uhr Messe, Samstag 18.00 Vorabendmesse

Besondere Gottesdienste Dezember 2009 und Januar 2010
Vom 01.12.2009 bis 23.12.2009 Aktion Adventkalender immer um 17.30 Uhr an verschiede-

nen Plätzen in Hohenbrunn (sh. Aushang im Schaukasten an der Kirche)

Sonntag 06.12.09 St.Magdalena 15.00 Treffpunkt Alleinerziehende 
Montag 07.12.09 St.Magdalena 20.00 Schriftkreis
Mittwoch 09.12.09 St.Stephanus 06.00 Rorate-Messe

St.Magdalena 09.00 Offener Frauentreff
Donnerstag 10.12.09 St.Magdalena 06.00 Rorate-Messe
Samstag 12.12.09 St.Magdalena 14.00 Taufeltern-Treffen 
Montag 14.12.09 St. Magdalena 20.00 Bibelteilen
Dienstag 15.12.09 St.Magdalena 19.30 Meditatives Tanzen 
Mittwoch 16.12.09 St.Stephanus 06.00 Rorate-Messe

St.Stephanus 14.00 Seniorenclub 
St.Stephanus 20.00 Töchter-Stammtisch

Donnerstag 17.12.09 St.Magdalena 06.00 Rorate-Messe
St.Magdalena 19.00 Bußgottesdienst, anschl.

Beichtgelegenheit
Sonntag 20.12.09 St.Magdalena 19.00 Konzert des Kirchenchores
Mittwoch 23.12.09 St.Stephanus 06.00 Rorate-Messe
Donnerstag 24.12.09 St.Magdalena 15.00 Weihnachts-Gottesdienst für

kleinere Kinder
St.Stephanus 15.00 Weihnachts-Gottesdienst für

Kleinere Kinder
St.Magdalena 17.00 Christmette für Familien mit

Kindern
St.Sephanus 17.00 Christmette für Familien mit

Kindern
St.Stephanus 21.00 Christmette
St.Magdalena 23.00 Christmette

Freitag 25.12.09 St.Stephanus 09.00 Festgottesdienst
St.Magdalena 10.30 Festgottesdienst
St.Stephanus 18.00 Feierliche Weihnachtsvesper

Samstag 26.12.09 St.Magdalena 10.30 Pfarrgottesdienst
St.Stephanus 11.00 Patrozinium-Festmesse
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Donnerstag 31.12.09 St.Stephanus 16.00 Jahresschluss-Gottesdienst
St.Magdalena 18.00 Jahresschluss-Gottesdienst

Mittwoch 06.01.10 St.Stephanus 09.00 Festgottesdienst mit Aussendung 
der Sternsinger

St.Magdalena 10.30 Familiengottesdienst mit
Aussendung der Sternsinger

St.Magdalena 17.00 Benefizkonzert für
Tschernobyl

Montag 11.01.10 St.Magdalena 20.00 Bibelteilen
Montag 18.01.10 St.Magdalena 20.00 Schriftkreis
Dienstag 19.01.10 St.Magdalena 19.30 Meditatives Tanzen
Sonntag 24.01.10 St.Stephanus 09.00 Familiengottesdienst

St.Magdalena 15.00 Treffpunkt Alleinerziehende
Sonntag 31.01.10 St.Magdalena 10.30 Familiengottesdienst

Lesestube St. Stephanus
Buchvorstellung
Am Donnerstag, 29.10.2009, um 19 Uhr
abends gab es in der Lesestube St. Stepha-
nus ein ganz besonderes Event.
Frau Susanne Steufmehl. Dipl. Bibl., Buchbe-
raterin beim Michaelsbund, kam mit einem
ganzen Sortiment neuer Bücher und stellte
diese den interessierten Zuhörern in einer
höchst unterhaltsamen und informativen
Form vor.

Unter den vorgestellten Büchern waren  u.a.
auch das neueste Buch der Literaturpreisträ-
gerin Herta Müller, „Atemschaukel“  und vie-
le Romane. Nach der ca. 1 ½ stündigen Ver-
anstaltung waren sich alle einig, dass dies
keine einmalige Sache sein dürfe. Wiederho-
lung ist also geplant.

Großer Bücherflohmarkt
in der 

Lesestube St. Stephanus
Taufkirchner Str. 1/EG, Hohenbrunn

Sonntag, 13. Dezember 2009
von 10.30 bis 18 Uhr

Traditionsgemäß beteiligt sich die Lesestube
seit Jahren mit einem 

am Hohenbrunner Christkindlmarkt.
Selbstverständlich ist die Auswahl an
Büchern wieder riesengroß. Ein Besuch bei
uns lohnt sich also auf jeden Fall. Beachten
Sie bitten, dass der Christkindlmarkt um

beginnt und somit auch ab diesem
Zeitpunkt der Bücherflohmarkt.
Wir haben heuer für Sie jede Menge relativ
neuer Romane, sowohl als Hardcover wie als
Taschenbuch - sowie Biographien und Bild-
bände.
Das Team der Lesestube freut sich auf viele
große und kleine Besucher. Der Erlös des
Bücherflohmarktes dient  ausschliesslich der
Anschaffung neuer Bücher für die Lesestu-
be.
Nähere Informationen gibt es bei Brigitte
Estendorfer, Tel. 0171/93 55 318.
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8 5 5 2 1 O T T O B R U N N ·  O t t o s t r a ß e  3
Tel. 0 89/6 09 16 36 · Fax 0 89/6 09 67 87
85635 HÖHENKIRCHEN-SIEGERTSBRUNN
Bahnhofstraße 32a · Telefon 0 81 02/45 51
82041 OBERHACHING-DEISENHOFEN
Stefanienstraße 1 · Telefon 0 89/6 13 49 39

KEMPTER

www.buchkempter.de · e-mail: info@buchkempter.de

Münchener Straße 12  85653 Aying
Telefon 08095 / 389  Fax 08095 / 22 72
www.schmiderer-heizung.de

Seit über 40 Jahren -Ihr zuverlässiger Partner

Ihr zu

52. AKTION 
DREIKÖNIGSSINGEN 2010

Am 06. Januar sind die Sternsinger in unse-
ren Pfarrgemeinden unterwegs. Mädchen
und Jungen  - in Begleitung Erwachsener

kommen zu Ihnen als „Heilige Drei Könige“
gekleidet.

Die diesjährige Aktion steht unter dem Leit-
wort: „Kinder finden neue Wege“. 

Bei ihren Besuchen bitten unsere Sternsin-
ger um Ihre Unterstützung für die Kinder im
Senegal und fast 3.000 weiteren Kinderhilfs-
projekten in der ganzen Welt.

Die Sternsinger wünschen Ihnen Gottes
Segen zum neuen Jahr. Sie schreiben nach
altem Brauch den Segensspruch an die Tür:

Christus Mansionem Benedicat 

(Christus segne dieses Haus)

Unsere Mädchen und Jungen freuen sich auf
einen Besuch bei Ihnen und danken Ihnen
schon jetzt herzlich für die freundliche Auf-
nahme.

Ihr Pfarreiteam von St. Stephanus
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Ökumenischer Kirchentag - Helfer für
Ottobrunn gesucht
Der große 2.Ökumenische Kirchentag vom
13.-16.Mai 2010 wirft organisatorisch bereits
massiv seine Schatten voraus. Für die Unter-
bringung von ca. 1570 Personen in den
Schulen in Ottobrunn und Riemerling suchen
die Pfarreien Freiwillige als Quartiermeister,
Betreuer und Helfer. Die Ottobrunner Pfarrei-
en arbeiten bei der Bewältigung dieser
Herausforderung zusammen. Freiwillige mel-
den sich bitte ab sofort im jeweiligen Pfarrbü-
ro oder bei den speziell Beauftragten: für die
Michaelskirche Frau Popp (6600972), für PV
St.Magdalena Frau Kaukal (6060934), für
PG Albertus-Magnus u. St. Otto Herr Säug-
ling (6099375). Alle Freiwilligen treffen sich
dann am Dienstag, 12. Januar 2010, 20 Uhr,
zur Besprechung im Pfarrsaal von St.Magda-
lena, Georg-Kerschensteiner-Str.1

Pfarrgemeinderatswahl 2010
Im kommenden Jahr 2010 sind am 7.März
die Wahlen für den Pfarrgemeinderat für die
nächsten vier Jahre. Viele „altgediente“ Räte
wollen ganz bewusst Platz machen für neue
Gesichter. Wir freuen uns, wenn Sie sich sel-
ber oder andere Personen für eine Kandida-
tur vorschlagen. Das Mindestalter ist 16 Jah-
re. Melden Sie Ihre Vorschläge an das Pfarr-
büro (089-6060930) oder an die Pfarrge-
meinderatsvorsitzenden: für St.Stephanus
Hohenbrunn Frau Christa Remig (08102-
1475) und für St.Magdalena Riemerling Herr
Winfried Seitz (089-20339988). In den Kir-
chen liegen auch grüne Vorschlagskarten
aus, die Sie in die danebenstehende Vor-
schlag-Box einwerfen können.

Unsere Dorfkirche strahlt 
wieder neu
-Festgottesdienst am 20.12. zur Wiederin-
betriebnahme.
Mit einem Festgottesdienst am 4.Advent-
sonntag, 20.Dezember, um 9.00 Uhr, wird
unsere Dorfkirche St.Stephanus wieder got-
tesdienstlich in Betrieb genommen nach gut
vier Monaten Renovierungszeit. Der Innen-
raum erstrahlt wieder im neuem (alten) Glanz

wie etwa im Jahre 1725, wo unser Kirchlein
„barockisiert“ wurde.
Unsere Dorfkirche ist zunächst einmal das
„Gotteshaus“, welches alle sichtbar an Got-
tes Wohnen unter uns Menschen erinnert
und Raum für das Gottes Lob und Dank bie-
tet. Zugleich aber ist St.Stephanus auch das
Wahrzeichen Hohenbrunns und „Ergebnis“
der dörflichen Solidarität: „Was Du ererbt von
deinen Vätern, erwirb es, um es zu besit-
zen“(J.W.Goethe). Unsere Väter und Mütter
haben dieses Dorfjuwel geschaffen und über
Generationen hinweg erhalten.
So auch wir: die ganze Dorfgemeinschaft -
nicht nur die Pfarrgemeinde! Wir danken an
dieser Stelle allen Spendern, die geholfen
haben, die 50% Eigenanteil für die Renovie-
rung ergänzend zur Finanzierung durch das
erzbischöfliche Ordinariat München zusam-
menzubekommen. Allen privaten Spendern
sei ganz herzlich gedankt! Ebenso den Verei-
nen und Gruppen, die großherzig gespendet
haben. Einen ganz besonderen Dank auch
der politischen Gemeinde mit den Gemein-
deräten aller politischen Fraktionen, die mit
25.000,- Euro einen markanten Beitrag
geleistet haben. Die Schlussabrechung der
Renovierungsmaßnahmen liegt noch nicht
vor. Einen aussagekräftigen Bericht hierüber
werden wir in einer der Gemeindeblatt-Aus-
gaben des Jahres 2010 liefern. 
Die Maßnahmen, die durchgeführt wurden,
sind vor allem in der Renovierung der 

Kirchenrestaurator Andreas Obermayr von der
Kirchenmalerfirma Hornsteiner beim Retou-
chieren.
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TRANSPARENZ IN PERFEKTION
PLEXIGLAS® Platten und Montagesysteme
kostengünstige und individuelle Dachverglasungen

Sonstiges Programm
• Sinusprofile • Plexiglas
• Stegplatten • Makrolon
• Gewächshäuser

Wir haben für jeden Zweck die passende Lösung!

JOSEF WEISS PLASTIC G
m
b
H

Internet: http://www.plexiweiss.de · e-mail: info@plexiweiss.de

Postadresse: Fichtenstraße 26 · 85649 Hofolding

85649 Hofolding
Fichtenstraße 15

‰ 0 8104 /6 60 53
Fax 0 8104 /66 05 55

Viele verschiedene 

PLEXIGLAS-RESTE farbig und

farblos zum Sonderpreis!

089 238010 · www.kskms.de

Für Sie vor Ort.
Ob Geldanlage, Finanzierung oder Knax-Heft, wir sind für Sie und Ihre 
Familie da.
Als in der Region verwurzeltes Kreditinstitut ist die Nähe zu unseren Kunden ein wichtiger Teil unse-
rer Unternehmensphilosophie. Aus dieser Haltung heraus unterstützen wir auch örtliche Vereine 
und fördern soziale sowie kulturelle Einrichtungen. Kommen Sie vorbei – Dorfstraße 6, Hohenbrunn.
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Innenraumschale sichtbar: Unterputzlegen
von Leitungen, Reinigung, kirchenmaleri-
sche Ausbesserung und teilweiser Neuan-
strich sowie Auffrischung der Altäre und
Innenausstattung, Verbesserung der Innen-
ausleuchtung und der Mikrofon-/Beschal-
lungsanlage sowie eine Wiedergabemöglich-
keit für CD-Musikstücke. Für Hörgeschädigte
Menschen mit Hörgerät ist nun auch im Kir-
chenschiff (rechte Seite) eine Induktionsan-
lage „Hörschleife“ vorhanden.
Die Kirchenverwaltung dankt ganz herzlich
allen Spendern, Handwerkern, dem Archi-
tekten sowie dem Verantwortlichen des Ordi-
nariates, namentlich Herrn Baubetreuer
Dipl.Ing. Florian Maier. Einen ganz ausdrück-
lichen Dank möchte ich als Pfarrer an dieser
Stelle unserem Kirchenpfleger aussprechen,
Herrn Heinrich Gröber, der durch seinen per-
sönlichen Einsatz diese Renovierung erst
ermöglicht und ihre glückliche Durchführung
ständig und höchst verantwortungsbewusst
begleitet hat.
Im ökumenischen Geist steht unsere Kirche
allen offen: der gelegentlichen Mitbenutzung
durch unsere evangelischen Glaubensge-
schwister, wie auch der gelegentlichen „zivi-
len“ Nutzung durch den Sängerkreis und für
Konzertveranstaltungen der politischen Ge -
meinde. 
Im Jahr 2008 konnten wir, ebenfalls mit
Unterstützung der politischen Gemeinde, die
Mauer des Kirchenfriedhofes sowie den
Kirchturm außen renovieren. Nun, 2009, folg-
te die Innenrenovierung. 2007 haben wir
bereits im Pfarrheim das Untergeschoss teil-
weise neu gestaltet für die Bedürfnisse des
heutigen Pfarrei- und Soziallebens, von dem
auch andere Gruppen nutzen ziehen, wie
z.B. der „Töchterstammtisch“, der „Ge -
sprächskreis 50+“ und schon seit Jahrzehn-
ten der „Seniorenclub Hohenbrunn Dorf“.
Zum Schluss bzw. zum „Anfang“ bleibt mir
nur noch zu wünschen, dass alle Kirchgän-
ger, Pfarreiangehörigen, die gesamte Dorf-
gemeinschaft und auch die Gäste Hohen-
brunns aus Nah und Fern eine herzliche

Freude an unserer Kirche und Gottes Segen
erfahren mögen.
Ihr Pfarrer Christoph Nobs.

Einladung zum 
„Töchter-Stammtisch“
Unsere Eltern werden älter, sie werden alt.
Damit verändert sich manches, so auch oft
unsere Situation, manchmal sogar unsere
Rolle als Töchter oder Schwiegertöchter.
Mit z.T. großem emotionalem und zeitlichem
Aufwand pflegen oder betreuen wir unsere
Eltern, wir sorgen uns um sie, mit allen damit
verbundenen Ängsten, Wünschen, Gefühlen,
Aggressionen…..
Auch wenn die Eltern (noch) nicht pflegebe-
dürftig sind, macht einem das Ungewisse,
das da womöglich noch auf einen zu kommt,
große Angst. Sind doch teilweise relativ hohe
Erwartungen an Sie gerichtet, von Ihnen
selbst, Ihren Eltern, vom Umfeld.
Manchmal ist mit diesem nicht wirklich greif-
baren Zustand, den unausgesprochenen
Erwartungen und Ihrem eigenen Anspruch
an Sie als Frau, Mutter, Tochter, Berufstäti-
gen… schwerer umzugehen, als wenn tat-
sächlich klare Pflegebedürftigkeit vorliegt,
und zunächst vor allem gute Organisation
gefragt ist.
Diese vielen „Grätschen“ zu bewältigen und
sich und allen anderen gerecht zu werden, ist
oft nicht leicht, häufig fast unerträglich.
Gemeinsam mit Felicitas Fried, Altenpflege-
rin, Palliativ Care Fachkraft und selbst betrof-
fene Tochter haben Sie 1x im Monat im
geschützten Rahmen die Möglichkeit mit
gleichgesinnten und betroffenen Frauen (und
Männern??) sich auszutauschen, auszu-
sprechen, fallen zu lassen, dem Druck und
der Verantwortung, die z.T. auf Ihren Schul-
tern lastet, nachzugeben….
Jeden 3. Mittwoch im Monat, 20.00 Uhr im
Pfarrheim St. Stephanus, Taufkirchner Str. 1,
Hohenbrunn. Der nächste Termin ist am 16.
Dezember 2009.
Nähere Informationen bei Felicitas Fried,
Siegertsbrunner Str. 20, Hohenbrunn, Tel.
08102-995903



7272 Aus den PfarreienAus den Pfarreien

Evang.-Luth. Kirchengemeinde Kreuz - Christi – Kirche
Pfarramt: Esterwagnerstr. 10, Tel. 08102 / 78 08 58
FAX 08102 / 71909, e-mail: kreuzchristihksb@aol.com
Bürozeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 8.30h - 11.30 h

Gemeindezentrum: Esterwagnerstr. 10
Pfarrer: Gerhard Heinrich, Tel. 08102 / 3796
Sprechstunde nach Vereinbarung

Diakon: Markus Jaehnert, Tel. 08102 / 78 08 59, 
e-mail: diakonjaehnert@aol.com

Kindergarten Arche Noah: Bahnhofstr. 40, Tel. 08102 / 896440
Leitung: Hannelore Windisch, Handy 01795475494
Mittagsbetreuung Bahnhofstr. 8, 85635 Höhenkirchen-Siegertsbrunn, Tel. 08102/896624

Wir feiern Gottesdienst
6.12. 10.00 Baierischer Gottesdienst Prädikant
2. Advent musikalische Gestaltung: Schröder

„Wallnerbauer Zwoagsang“
„Dem Wachsen zusehen“
(Jakobusbrief 5,  7 - 8) 
Kindergottesdienst

13.12. 10.00 Abendmahlsgottesdienst Pfr. Heinrich
3. Advent „Aus dem Blickwinkel Gottes“

(1.Korintherbrief 4, 1 - 5)
Kindergottesdienst

13.12. 11.30 Krabbelgottesdienst „Wir feiern Advent“ Team
3. Advent anschl. gemeinsames Mittagessen

20.12. 10.00 Predigtgottesdienst Diakon
4. Advent „Der Friede Gottes“ Jaehnert

(Philipperbrief 4, 49 - 76) 
Kindergottesdienst

24.12. 15.30 Familiengottesdienst mit Krippenspiel Pfr. Heinrich
Heiliger Abend „Euch ist heute der Heiland geboren!“

24.12. 17.00 Vespergottesdienst Pfr. Heinrich
Heiliger Abend „Für uns alle“

(Titus 2, 11 -14)
musikalische Gestaltung durch den Kirchenchor 
unter Leitung von Jutta Bazelt

24.12. 22.30 Christmette von der Jugend gestaltet Diakon
Heiliger Abend „Josef – nur eine Randfigur an der Krippe ?“ Jaehnert

(Matthäus 1, 18 -25) und Team
anschl. Glühweinverkauf zu Gunsten von 
“Brot für die Welt“
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25.12. 10.00 Abendmahlsgottesdienst Prädikant
Weihnachten „Erben des ewigen Lebens“ Schröder

(Titusbrief 3, 4 – 7)
Kindergottesdienst

25.12. 11.15 Seniorenzentrum Höhenkirchen Prädikant
Weihnachten Abendmahlsgottesdienst Schröder

„Erben des ewigen Lebens“
(Titusbrief 3, 4 – 7)

26.12. 10.00 Seniorenzentrum Aying Pfr. Heinrich
Weihnachten Abendmahlsgottesdienst
Aying „Das endgültige Wort“

(Hebräerbrief 1, 1 -3)

26.12. 11.30 Abendmahlsgottesdienst Pfr. Heinrich
Weihnachten „Das endgültige Wort“
St. Andreas (Hebräerbrief 1, 1 -3)
Oberpframmern

27.12. 10.00 Predigtgottesdienst Pfr. Heinrich
„Das Leben entdecken“
(1. Johannesbrief 1, 1 -4) 
Kindergottesdienst

31.12. 17.00 Abendmahlsgottesdienst (alkoholfrei) Pfr. Heinrich
Silvester „Nichts kann von Gottes Liebe trennen.“

(Römerbrief 8, 31 -39)
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Klimaschutz und effiziente
Heiztechniken
-  eine Artikelserie von A. Sladek für die Loka-
le Agenda 21 Gruppe Hohenbrunn - 

Teil 3: Vergleich verschiedener Energie-
träger und Heiztechniken
In den ersten beiden Artikeln dieser Serie
wurden die Notwendigkeit zur Reduktion von
Treibhausgas-Emissionen angesichts des
Klima wandels sowie die gesetzlichen Vorga-
ben für den Wärmebereich betrachtet. Dabei
strebt der Gesetzgeber einerseits eine Ver-
dopplung des Anteils erneuerbarer Energie
im Wärmebereich bis 2020 durch das Erneu-
erbare-Energien-Wärme-Gesetz an, ande-
rerseits eine Senkung des Energiebedarfs
für Gebäude. Wärme aus Sonnenenergie,
Holz und Kraft-Wärme-Kopplung stellen
dabei besonders empfehlenswerte Möglich-
keiten zur Erfüllung der gesetzlichen Vorga-
ben dar. Im Folgenden sollen verschiedene
Heiztechniken und Energieträger hinsichtlich
der Einhaltung der gesetzlichen Vorgaben,
ihrer ökologischen Auswirkungen und der
verbundenen Kosten betrachtet werden.

Fossile Energieträger: Erdgas und Heizöl
Technik: Beim Einsatz fossiler Energieträger
für Heizung und Warmwasserbereitung hat
sich in den letzten 15 Jahren die sogenannte
Brennwerttechnik als meist verwendete
durchgesetzt. Im Gegensatz zu den früher
ausschließlich verwendeten Heizwertgerä-
ten wird in Brennwertgeräten zusätzlich die
im Wasserdampf des Abgases enthaltene
Kondensationswärme genutzt. Gegenüber
Nicht-Brennwertgeräten können so bei Heiz-
öl im Idealfall sechs und bei Erdgas bis zu elf
Prozent mehr Energie nutzbar gemacht wer-
den. Bei der Heizwert-Angabe zu den unter-
schiedlichen Brennstoffen kann bei Brenn-
wertgeräten daher ein Wirkungsgrad von
über hundert Prozent ausgewiesen werden,
da nicht nur der Heizwert genutzt wird son-
dern auch die bei Heizwertgeräten im Abgas
„verlorenen“ Energiemengen. Wichtig für die
Installation eines Brennwertgerätes sind in
jedem Fall die vorschriftsmäßige Ableitung

des anfallenden Kondensats aus dem Kessel
sowie eine feuchte- und säureresistente
Abgasanlage. Bei rücklauftemperaturabhän-
gigen Brennwertgeräten ist auf eine mög-
lichst geringe Rücklauftemperatur der Hei-
zungsanlage zur Erreichung eines hohen
Wirkungsgrades zur achten. Hierfür bieten
sich vor allem Flächenheizungen wie Wand-
und Fußbodenheizungen an.

Gesetzliche Vorgaben: Brennwertgeräte mit
Erdgas und Heizöl erfüllen in Bestandsge-
bäuden die gesetzlichen Vorgaben. Der Pri-
märenergiefaktor beträgt für Heizöl und für
Erdgas 1,1. Durch den Einsatz dieser beiden
fossilen Energieträger ist der Primärenergie-
bedarf eines Gebäudes also um 10 Prozent
höher als der ermittelte Endenergiebedarf.
Die Umrüstung eines Gebäudes von einem
alten Heizwertgerät auf ein Brennwertgerät
führt in der Regel und bei fachgerechter Aus-
führung zu einem geringeren Brennstoffver-
brauch und weniger CO2-Emissionen.

In Neubauten erfüllen Erdgas- und Heizöl-
brennwertgeräte alleine die gesetzlichen Vor-
gaben nicht. Nach dem Erneuerbare-Ener-
gien-Wärme-Gesetz müssen je nach zusätz-
lich eingesetzter Technik unterschiedliche
Mindestdeckungsanteile des Heizenergiebe-
darfs aus erneuerbaren Energien oder den
zugelassenen Ersatzmaßnahmen stammen
(siehe hierzu Artikel 2 dieser Serie). So erfüllt
beispielsweise ein Erdgas-Brennwertgerät in
Verbindung mit einer solarthermischen Anla-
ge die gesetzlichen Vorgaben, falls mindes-
tens 15 Prozent des Heizenergiebedarfs
durch die Solaranlage gedeckt werden.

Ökologische Auswirkungen: Bei der Verbren-
nung eines Kubikmeters Erdgas werden
durchschnittlich rund 2 Kilogramm CO2
erzeugt. Bei einem Liter Heizöl sind es cirka
2,7 Kilogramm. Bei einer Verbesserung der
Energieausbeute um 10 Prozent durch den
Austausch eines alten Heizwertgerätes
gegen ein Erdgas-Brennwertgerät sinkt bei-
spielsweise bei einem Einfamilienhaus mit
3.000 Kubikmeter der Jahresgasverbrauch
auf 2.700 Kubikmeter. Dadurch werden also
rund 600 Kilogramm CO2 eingespart. Bei
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einem Heizöl-Brennwertgerät kommt es
durch den geringeren Anteil von Wasser-
dampf in den Abgasen zu geringeren Brenn-
stoffeinsparungen. Ein Verbrauch von 3.000
Liter Heizöl kann beispielsweise um fünf Pro-
zent auf 2.850 Liter gesenkt werden. 
Dies entspricht einer Vermeidung von ca. 
405 Kilogramm CO2 pro Jahr. Die durch-
schnittlichen CO2-Emissionen liegen für Erd-
gas bei rund 200 g CO2 pro Kilowattstunde,
bei Heizöl sind es etwa 270 g CO2 pro Kilo-
wattstunde. Bei einem Jahresnutzungsgrad*
von 90 Prozent emittiert ein Erdgasbrenn-
wertgerät also rund 222 g CO2 pro Kilowatt-
stunde Wärme.

Kosten: Die entstehenden Kosten pro Kilo-
wattstunde Wärme werden in einem Ver-
gleich mit den anderen vorgestellten Heiz-
techniken in einem späteren Artikel betrach-
tet.

Wärmepumpe:

Eine immer beliebtere Form der Wärmebe-
reitstellung für Heizung und Warmwasser
stellt die Wärmepumpe dar. Die Wärmepum-
pe entzieht einem Wärmeträger außerhalb
des Gebäudes (Wasser oder Luft) Wärme
und überträgt diese auf das Heizmedium des
Gebäudes. Bildlich kann man sich eine Wär-
mepumpe wie einen umgekehrt laufenden
Kühlschrank vorstellen: Während bei einem
Kühlschrank der Innenraum abgekühlt wird,
gibt der Kühlschrank Wärme an die äußere
Umgebung (in der Regel die Küche) ab, also
innen kühl und außen warm. Die  Wärme-
pumpe hingegen kühlt die Umwelt um das
Gebäude ab, indem sie dieser Wärme ent-
zieht und heizt das Innere des Gebäudes auf,
also innen warm und außen kühl. Der Vorteil
der Technik liegt darin, dass die Wärme nicht
„erzeugt“ wird, sondern schon vorhanden ist
und nur von einem niedrigeren Temperaturni-
veau (z.B. 8° C Grundwassertemperatur) auf
ein höheres Niveau für den Heizungsvorlauf
(z.B. 35° C bei Flächenheizungen) „gepumpt“
wird.

Dabei werden vornehmlich elektrische Wär-
mepumpen eingesetzt, also Geräte die mit

Hilfe elektrischer Energie (wie der Haushalts-
kühlschrank) betrieben werden.

Die unterschiedlichen Wärmepumpenvarian-
ten, welche Voraussetzung für den Einbau
einer Wärmepumpe erfüllt sein sollten und
welche ökologischen Vor- oder Nachteile
eine Wärmepumpe hat, werden  im nächsten
Artikel dieser Serie betrachtet.

* Der Jahresnutzungsgrad gibt das Verhältnis
von nutzbarer Energie (hier Wärme) zu ein-
gesetzter Energie über ein Betriebsjahr an.
Er ist nicht mit dem Wirkungsgrad einer Anla-
ge zu verwechseln, welcher das Verhältnis
von nutzbarer Energie zu eingesetzter Ener-
gie zu einem bestimmten, genormten Be -
trachtungszeitpunkt angibt. Der Wirkungs-
grad gibt somit an, welches Umwandlungs-
verhältnis unter idealen Bedingungen erzielt
werden kann. Der Nutzungsgrad einer Anla-
ge ist in der Regel geringer als der Wir-
kungsgrad da auch Stillstandsverluste der
Anlage und die Wärmeabgabe an den Heiz-
raum berücksichtigt werden.

Der Autor ist Werkleiter der Energieversor-
gung Ottobrunn GmbH.

Die Arbeitskreise der AGENDA21-
Hohenbrunn

– AK Verkehr-Siedlung-Ortsgestalt, 
Sprecher Rolf Renner, 089-6099581

– AK Energie und Umwelt, 
Sprecher Franz Braun, 08102-6125

– AK Jugend und Gemeinschaft, 
Sprecherin Lore Schildener, 089-604141

treffen sich regelmäßig, etwa alle 2 Monate.
Jede/r Hohenbrunner Bürger/in ist herzlich
eingeladen einmal vorbeizuschauen.

Die Sitzungstermine für 2010 werden in der
ersten Ausgabe des Gemeindeblattes im
neuen Jahr veröffentlicht. Aktuelle Sitzungs-
termine werden auch in den Informationskäs-
ten der Gemeinde ausgehängt.  Außerdem
finden Sie die Termine und weitere Informa-
tionen im Internet unter
www.agenda21hohenbrunn. 
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Ihr Partner
für München und Umgebung

85579 Neubiberg
Telefon 0 89 / 60 60 67-0

H E I Z Ö L

CSU Ortsvorsitzende www.csu-hohenbrunn.de
Ingrid Kaps Bürgertelefon:
Auenstraße 62 jeden Mo 18:00 – 20:00 Uhr
85521 Riemerling Tel. 089/608 588 44

Bündnis 90 / Die Grünen Sprecherin Telefon: 08102/3391
Hedwig Rietzler www.gruene-hohenbrunn.de
Bahnhofstr. 11 E-mail: mail@
85521 Hohenbrunn gruene-hohenbrunn.de
Sprecher
Wolfgang Schmidhuber Tel. 089/60 85 13 46
Hohenbrunner Str. 26
85521 Riemerling

SPD Ortsvorsitzender Tel. 089/601 44 73
Rüdiger Weber www.spd-hohenbrunn.de
Friedrich-Fröbel-Str. 74 e-mail: spd-hohenbrunn@
85521 Riemerling t-online.de

ÜWG / FW Ortsvorsitzender Tel. 089/609 96 76
Klaus Lößl Handy: 0171/541 89 69 
Auenstr. 51 a www.uewg-fw-hohenbrunn.de
85521 Riemerling

FDP Ortsvorsitzender Mobil: 01 71 / 64 67 632
Alexander Son son@fdp-neubiberg.de
Wiesenweg 8
85579 Neubiberg
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Wir laden ein 

zu unserem traditionellen 

Neujahrsempfang

am Sonntag, den 

10.  Januar 2010 
ab 10 Uhr 

in der Gaststätte 
„Alter Wirt“, 

Saal im 1. Stock 
Taufkirchnerstr. 4, 

Hohenbrunn

Ortsverband
Hohenbrunn - Riemerling 

CSU Ortsverband Hohenbrunn-
Riemerling

Markus Jahn
Meisterbetrieb für Ofenbau

Erlenstraße 2
85662 Hohenbrunn

Tel.: 08102 99 78 20
Fax. 08102 99 78 19

Mobil: 0173 3 16 50 49
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Ortsverband
Hohenbrunn-Riemerling

In jedem Gemeindeblatt verfasst Hedwig
Rietzler, Sprecherin des GRÜNEN-Ortsver-
bandes,  einen Tipp zum umweltbewussten
Verhalten im Alltag bzw. Informationen zum
Thema Umweltschutz. 

In diesem Monat:

Vermeiden Sie unnötige Kurzstrecken-
fahrten! 
Beim Kaltstart des Autos entstehen enorm
viele Schadstoffe. Er schadet auch dem
Motor und verkürzt die Lebensdauer der Aus-
puffanlage. Das alles wird noch durch hohe
Drehzahlen, also durch Fahren in einem nie-
deren Gang, verstärkt. 

Erst nach vier Kilometern ist die Warmlauf-
phase des Motors beendet. Bis dahin wirkt
der Katalysator nicht. Dabei entweicht eine
große Schadstoffmenge ungefiltert in die
Luft. Der Kraftstoffverbrauch ist in dieser
Phase beträchtlich – bis zu fünf Mal so hoch
wie im Normalbetrieb.

Früher war es üblich, beim Anlassen des
Motors das Gaspedal durchzutreten. Bei
heutigen Autos ist dies nicht nur nicht mehr
nötig, es schadet sogar dem Katalysator und
erzeugt ohne Nutzen mehr Abgase. Starten
Sie also den Motor, ohne dabei Gas zu
geben.

Im Winter kann man immer noch beobach-
ten, wie Autofahrer die vereisten Scheiben im
Stand bei laufendem Motor frei bekommen
wollen. Das ist eine völlig unnötige Umwelt-
belastung. Es wird dabei besonders viel
Kraftstoff verbraucht. Der Motor wird schnel-
ler warm und die Scheiben schneller ganz
frei, wenn man zügig losfährt. Außerdem ist
es ja verboten, den Motor im Stand warmlau-
fen zu lassen. Wer das nicht beachtet, muss
mit einem Bußgeld rechnen.

Fahren Sie kurze Strecken mit dem Auto nur,
wenn es unbedingt sein muss. Steigen Sie
aufs  Fahrrad um, so wie ich es vor langer
Zeit auch gemacht habe. Nehmen Sie sich
die Zeit dafür. Es tut Ihnen und uns allen gut.

Infos, Gemeinderatsberichte, Termine:
www.gruene-hohenbrunn.de
Kontakt: mail@gruene-hohenbrunn.de                         
Stammtisch: Dienstag, 12. Januar 2010,
19.30 Uhr, Restaurant „Schinderhannes“,
Tennispark Riemerling, Otto-Hahn-Str. 46 –
Gäste sind willkommen! 

Im Dezember fällt der Stammtisch aus.

Trognitz & Ritter GbR

IT-Komplettlösungen
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schen, die Tschechoslowakei verlassen und
kam mit ihrem kleinen Sohn nach Hohen-
brunn. 1950 konnte die Familie in eines der
neuen Gemeindehäuser in Riemerling
umziehen.

Heute lebt Maria Anna Renner im Haus im
Wald / Lore-Malsch-Haus. Ihre Gratulanten
empfing sie in bester Stimmung – sie hatte
schon auf „ihre“ SPD gewartet und plauderte
mit den Freunden über ihre ersten Jahre in
Bayern und die Zeit in der „Seliger“-Gemein-
de, in der sich die sudentendeutschen So -
zialdemokraten zusammengefunden hatten.

Die SPD wünscht Maria Anna Renner noch
viele gesunde Jahre!

SPD Ortsverein
Hohenbrunn-
Riemerling

SPD gratuliert Maria Anna Renner zum 
95. Geburtstag!
Die herzlichsten Glückwünsche des SPD-
Ortsvereins zum Geburtstagsfest überbrach-
ten der Jubilarin die Gemeinderäte Regina
Wenzel und Rüdiger Weber zusammen mit
Dorothea Blässing, ebenfalls Mitglied im
SPD-Vorstand.

Vor zwei Jahren konnte der Ortsvereinsvor-
sitzende Rüdiger Weber ihr die mit Rubinen
geschmückte goldene Ehrennadel der SPD
und die Ehren-Urkunde für die 75-jährige Mit-
gliedschaft überreichen. 

Maria Anna Renner wurde 1914 in der Nähe
von Franzensbad geboren. Ihre Familie war
sozialdemokratisch geprägt und 1932 wurde
sie selbst Mitglied der sudetendeutschen
Sozialdemokratie. Die Nazis verfolgten die
Familie, der Bruder wurde in das KZ Ora-
nienburg verschleppt und starb dort. Aller
Bedrohung zum Trotz blieb Maria Anna Ren-
ner ihrer Gesinnung treu. Obwohl Gegnerin
der Nazis, musste sie 1946, wie alle Deut-

Die Jubilarin mit SPD-Gratulanten Dorothea
Blässing, Regina Wenzel, Rüdiger Weber
(v.l.n.r.)
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FDP Ortsverband
Hohenbrunn
Der FDP-Ortsverband
Hohenbrunn wünscht allen
Mitbürgerinnen und Mitbür-

gern ein gesegnetes Weihnachtsfest und
alles Gute für das Jahr 2010.

Tobias Thalhammer, MdL und Jimmy Schulz,

MdB und Dritter Bürgermeister von Hohen-
brunn laden alle Bürgerinnen und Bürger
herzlich zur Eröffnung des Bürgerbüros am
Sonntag, den 13. Dezember, ab 14 Uhr in die
Dorfstraße 4 ein.

Wir freuen uns auf nette Gespräche und ein
gegenseitiges Kennenlernen bei einem klei-
nen Imbiss.
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Gewerbeverband Hohenbrunn
und Riemerling
Unternehmerstammtisch im Lebensraum
Kunst
Am 24. November 2009 fand der Unterneh-
merstammtisch des Gewerbeverbandes
Hohenbrunn und Riemerling auf Einladung
der Roman Tietz Steuerberatungsgesell-
schaft statt. 

Die Roman Tietz Treuhand GmbH besteht
seit über 55 Jahren und ist ein verlässlicher
Partner für Privatpersonen und vor allem für
Freiberufler und mittelständische Unterneh-
men in Steuerfragen. Bereits seit 1994 gibt
es auch in der Gemeinde Hohenbrunn eine
Zweigniederlassung mit Frau Caspers als
Geschäftsführerin. Die Firmenphilosophie
„Erfahrung, Wissen und Engagement“ spie-
gelte sich auch an diesem Abend wieder. 

Drei offizielle Schwerpunktthemen standen

an diesem Abend auf dem Programm: Die
anwesenden Unternehmer, Freiberufler und
Gäste bekamen einen Überblick zu wesentli-
chen steuerlichen Neuerungen zum Jahres-
wechsel.

Weiterer Referent des Abends waren der
Bürgermeister, Dr. Stefan Straßmair, über
Zuschussmöglichkeiten für Gewerbebetriebe
der Gemeinde, insbesondere über das „För-
derprogramm Energieeinsparung“. Detlef
Malinowsky, der dritte Vorstand des Gewer-
beverbandes, referierte zu überregionalen
Fördermöglichkeiten, wie die KfW-Förderan-
gebote für Unternehmen.

Bernd Bräuer und Giuseppe Signorino Gelo
informierten zu aktuellen Gewerbethemen,
wie die Parkplatzsituation in Riemerling-
West und die Beschilderung, die in der Muna
bis Mitte nächsten Jahres verwirklicht wer-
den soll. Der Gewerbeverband hat hier seine
Hausaufgaben gemacht und zusammen mit
der Firma Hedewig einen konkreten Vor-
schlag für die neue Beschilderung vorgelegt
(sh. Bild). Bis spät in den Abend wurde gefei-
ert und diskutiert - eine sehr spannende,
interessante und informative Veranstaltung
des Gewerbeverbandes.   
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Insgesamt sollen drei Schilder am neuen
Hauptzugang zum Gewerbegebiet Hohenbrunn
errichtet werden 

Auf zwei Veranstaltungen weist der Gewer-
beverband hin: 

Weihnachtsmarkt am 10. Dezember 2009
bei der Firma NUNN
Die Muna, inzwischen besser bekannt als
Gewerbegebiet oder Gewerbepark Hohen-
brunn, erhält dieses Jahr erstmals einen klei-
nen Weihnachtsmarkt. In Verbindung mit
einer Hausmesse, die auf dem Gelände der
Firma NUNN-Aufzüge stattfindet, wird das
Firmengelände in einem weihnachtlichen
Lichterglanz erstrahlen. Neben Maroni-,
Glühwein-, Advents- und Imbissstand,
kommt um 17 Uhr der Nikolaus. Fachvorträge
und Themen des Gewerbeverbandes Hohen-
brunn begleiten den Nachmittag. Auch das
offizielle Münchner Faschings-Prinzenpaar
Natascha II, die Elevatorin und Prinz Edwin I.
werden den Weihnachtsmarkt mit ihrem Hof-
staat besuchen. Mitglieder, Freunde und Inte-
ressierte sind herzlich eingeladen.

Jahresauftaktveranstaltung am Dienstag,
26. Januar 2010
Was wurde im Jahr 2009 erreicht, was für
Themengebiete sind 2010 offen? Welche
Aktionen und Veranstaltungen startet der
Gewerbeverband Hohenbrunn und Riemer-
ling im neuen Jahr? Diese und weitere Fra-

gen werden auf der Jahresauftaktveranstal-
tung im Januar beantwortet. Wir freuen uns,
dass der Gewerbeverband Hohenbrunn und
Riemerling die Marke von 50 Mitgliedern
deutlich überschritten hat! All die Unterneh-
men, die ab dem 49. Mitglied neu hinzuge-
kommen sind, erhalten ein Präsent über-
reicht.

Lebensraum Kunst
Hohenbrunn
Klavierkonzerte in Hohenbrunn
Hohenbrunn hat seit kurzem eine eigene Kla-
vierkonzertreihe:

PianoFies-Konzerte im Lebensraum Kunst
Klaviermusik von Klassik bis Jazz.
Robert Fies und seine Frau Sabine betreiben
in Riemerling eine eigene Klavierwerkstatt
mit schönen Verkaufsräumen. Elisabeth
Schmuck, Inhaberin des Lebensraum Kunst
in Hohenbrunn, hat die beiden dort vor knapp
einem Jahr beim Kauf eines Klavieres ken-
nen gelernt. Der Klavier- und Chembalobau-
meister Robert Fies betreut bereits seit vie-
len Jahren als freischaffender Mitarbeiter des
Bayerischen Rundfunks Pianisten von Welt-
ruf. Elisabeth Schmuck organisiert im Aus-
stellungsraum des Lebensraums Kunst auch
Konzerte. So sprang der Funke schnell über
und die Idee, gemeinsam Klavierkonzerte zu
veranstalten, war geboren.

v.l.n.r.: Robert Fies, Sabine Fies, 
Elisabeth Schmuck, Dr. Straßmair
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Ein besonderer Wunsch von Schirmherr und
Veranstaltern ist es, auch Kinder und
Jugendliche für gute Klaviermusik zu begeis-
tern.

Aus diesem Grund ist der Eintritt für Kinder
bis 12 Jahre frei, Jugendliche bis 18 Jahre
zahlen den halben Preis. Ein Teil der Kon-
zerteinnahmen geht an die Aktion Stern-
stunden des Bayerischen Rundfunks.
Die Aktion Sternstunden setzt sich mit
beherzten Aktionen weltweit für Not leidende
Kinder und Jugendliche ein. 

Eine Reihe erstklassiger Musiker ließ sich
sofort für diese Idee gewinnen:
Wilhelm Ricchiuti und Luciano Bitterlich
übernahmen gemeinsam mit Robert Fies die
künstlerische Leitung. Die beiden Konzert-
pianisten haben die Presse und das zahl-
reich erschienene Publikum mit ihrem Eröff-
nungskonzert am 20. September begeistert.
Auf dem Programm standen klassische Wer-
ke für Klavier zu vier Händen von Rossini,
Mozart, Genzmer, Goetz und Brahms.
Die ausgezeichnete Akkustik und das schö-
ne Ambiente des Raumes sorgten für einen
angemessenen Rahmen. Der Erste Bürger-
meister von Hohenbrunn, Dr. Stefan Straß-
mair, hat die Gäste, Veranstalter und Ausfüh-
renden mit einer gelungenen Rede persön-
lich begrüßt und im Anschluss an das erste
Konzert spontan die Schirmherrschaft für
dieses Projekt übernommen.

Hans Laurent, Ahornstraße 1, 85635 Höhenkirchen, Tel. 08102 / 45 57, Fax 66 67
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.00-12.00, 13.30-18.00 u. Sa 8.00-12.00. www.hans-laurent.de

Ihr Teppichbodenspezialist
• über 3.000 Muster zur Auswahl
• Ausmessen kostenlos
• Lieferung frei Haus
• Verlegeservice
• kompetente Beratung
• super Preise
• alle Teppichböden schadstoffgeprüft

Geplant sind etwa 6 Konzerte pro Jahr
(mit Konzertpause während der Sommer-
monate).  Am 13. Dezember erleben Sie z.
B. „The Art of Classic Jazz Piano“ mit
Bernd Llhotzky - seine Spezialität ist der
Harlem Stride. Und am 31. Januar spielt
der führende lateinamerikanische Pianist
Juan Jose Chuquisengo zum Sonntags-
matinée.

Das aktuelle Programm finden Sie auf den
Internetseiten der Veranstalter:
lebensraum-kunst.de (Tel. 08102 / 77 37 06)
piano-fies.de (Telefon: 089 / 625 14 82).
Wir freuen uns darauf, die kulturelle und
musikalische Szene in Hohenbrunn mit
Ihnen gemeinsam zu beleben!
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Ausgezeichnetes Engagement
Landrätin Johanna Rumschöttel würdigt
bürgerschaftliches Engagement in den
Bereichen Sport und Soziales
Für ihr unermüdliches Engagement zeichne-
te Landrätin Johanna Rumschöttel am
Dienstag, 27. Oktober 2009 42 Landkreisbür-
ger im Hotel-Gasthof Neuwirt in Ismaning
aus. Die Geehrten haben sich durch langjäh-
rigen, ehrenamtlichen Einsatz in den Gebie-
ten Sport und Soziales hervorgetan.

Im Beisein von Mitgliedern des Landtages,
Vertretern des Landkreises sowie zahlrei-
cher Bürgermeister aus den Landkreiskom-
munen würdigte die Landrätin den wertvollen
Beitrag der Bürgerinnen und Bürger für das
Gemeinwohl.

Als Dank für das ehrenamtliche Engagement
überreichte Landrätin Johanna Rumschöttel
Urkunden, Ehrennadeln und Ehrenteller.

Aus dem Sportbereich wurden 27 Personen
geehrt, aus dem Sozialbereich 15.

Aus Hohenbrunn wurde Herr Manfred Haberl
vom Schützenverein „Gemütlichkeit“  für 16
Jahre Tätigkeit im 2. Schützenmeisteramt
geehrt.

So geht’s schneller: Vorab infor-
mieren und Termin vereinbaren
Das Landratsamt weist auf die neuen Ser-
viceangebote des Ausländeramtes hin
Aufenthaltsrecht, Passersatzpapiere, Ver-
pflichtungserklärungen, Einbürgerungen
oder Namensänderungen: Was muss ich
beachten und welche Unterlagen benötige
ich? Fragen, die sich bereits vor dem Besuch
des Landratsamtes klären lassen. Das Sach-
gebiet Ausländer- und Staatsangehörigkeits-
recht hat sein Informationsangebot im Inter-
netauftritt des Landkreises Münchens erheb-
lich ausgebaut. Hierzu hat der Fachbereich
detaillierte Informationen sowie die ent -
sprechenden Formulare und zuständigen
Ansprechpartner als Dienstleistungsbe-
schreibungen unter www.landkreis-muen-
chen.de eingestellt.

Terminvereinbarung dringend empfohlen
Das Landratsamt München empfiehlt einen
Termin mit dem zuständigen Ansprechpart-
ner zu vereinbaren. Dadurch werden Warte-
zeiten vermieden und das Anliegen kann
schneller bearbeitet werden. Ohne Termin
kann eine sofortige Sachbearbeitung nicht
immer garantiert werden, unter Umständen
ist dann eine erneute Vorsprache erforder-
lich. Termine können auch außerhalb der all-
gemeinen Öffnungszeiten (Montag bis Frei-
tag von 8 bis 12 Uhr und donnerstags zusätz-
lich von 14 bis 17.30 Uhr) vereinbart werden.
Die Ansprechpartner im Ausländeramt sind
am besten außerhalb dieser Zeiten telefo-
nisch zu erreichen.

Neue zentrale Telefonnummer
Terminvereinbarungen sind auch über das
neue Infotelefon 089 / 6221-1400 möglich.
Wer keinen Internetzugang hat, erfährt hier
auch, welche Unterlagen im Regelfall mitzu-
bringen sind.

Liebe Leser, bitte berücksichtigen 
Sie beim Einkauf unsere Inserenten!
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe des Gemeindeblattes 
ist am Dienstag, den 12. 01. 2010
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Wir wünschen allen Inserenten und Lesern 

des Gemeindeblattes Hohenbrunn

ein besinnliches Weihnachtsfest 

und viel Glück, Erfolg und 

Gesundheit für 2010. 

Bei unseren Inserenten 

möchten wir uns ganz 

herzlich für das uns 

erwiesene Vertrauen 

bedanken.

Hans Winklhofer & Sohn 

Werbeverlag 
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Fleisch- und Wurstspezialitäten aus eigener Herstellung
Günstiger Verkauf an Jedermann ab Wurstküche (ab 1 kg/p.S.)

Mo.–Fr. 6.00–8.00 Uhr und 9.00–14.00 Uhr

Belieferung von Gastronomie, Vereinen, Betriebsfesten usw.
Hohenbrunn · Ernst-Heinkel-Ring 19 · Munitionsdepot Gewerbegebiet

Tel. 0 81 02 / 30 86 · Fax 0 81 02 / 54 63 

Brühpolnische
mit würziger Paprikanote kg/€ 5,49

Wiener
zart aus dem Buchenholzrauch kg/€ 5,49

Schweinebauch kg/€ 4,49

Rinderschulter flach kg/€ 7,99

Preise inkl. 7% MwSt.

Unser Monatsangebot für Dezember

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest
und ein gutes neues Jahr!


